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Jacab ben Salomo,

cinem gebobrnen “Juden von Wjinden
aus YDeftpbalen/

Nadydem derfelbedued) Trieb ®Oites ausd feinem
Buterlande ausgegangens und vady erlangten Unterviche in
pen ndthigiien Glanbens . Punceen Evangel.

Jlutberx['cbcrﬁ Recligion
an
Em, Hoch @EdL. und Hoditw. Magiltrats Be-
felyl und des Candidati Berlangen, it der S, Blafius
Kirdie su Roedhaufen Dom, Reminiscere Ao, 1726, i1t Ges
gemgnnielcr taufend Menfhen y getaunfit 7 unp
"4 2§ v 49
Sriedridy Ernft
genentiet wurdes .

CIebft einigem Wericht von der nodh 3u boffen:
en Defehrang/ und vielen Etgenbeiten dey Juden/
2Auch DesWetehyreen Glavbens Yekenntmffund
avffa&u,GO um Preife und andern Juden
jur yeeligen RNafolge entdeckets vou
M, JOH. HENR,  Kindecvatern,

oer Kivchen S, Biafii Paftore &c,

Rordhauen;ben3. Sent. OToFen Dudpinoiern a6,
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HodhEdelaetosrnens Hodhund 1
Bobl-Ehlett, Weffen , Hody-und
aBobigelahrten, Hod < und ISohiwetjen,
$och-AB ol Ehriviirdigen und Hod=woblgelabrs |
' ten auch FBoblftivnelmen Jervny
HERAN

Hodberihmeen JCro , der vornehten
Republic Jovdhaufen Hohyerdienten Confuli Ke-

- : B
genti Primario, DothFuirftl. Schrarsburgl. Sons
dershauf. Hochanfehulichen Coafiliario, des Gy-

) ¥
mnaf(ii Theodofiani Hochforgendent Scholarcha,
und des Laifenhaufes HodyzuShrenden
Prot-Ephoro &c,

DEREN

Siobann

3
“

B3ottchern/

Hodyverdienten regievenden Bitrgcrmei.
ftern; Des Gtifft S. Martini IBoblforgendenBoys

ftehern ; und WBerihmten Kauffaund
Handels - Heviny
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HERRN ‘

| Sacoh Bretfbneidetir,

Nornehmen JCro,
aRie audh @, HodEdL Faths Per Stadt

i mnrbbaufen%oblvcroicntcn Quatnor-VIRO, ynd

Deg Confiftorii Hochanfehnlichen
: Afleflori,

HEXAN
Chritian  Soff
pieiftern,

G.HodEDL Naths Wohlverdienten Qua-

tuor - VIRO, des Confiftorii Hochanfeynl. Aslese
fori, audh) Bornehmen Kauff~und

Handeld=Heren
Fben,

HERF N
GE. Hodh-EDL Noths agBohlvertienten
Quatuor-VIRC,ynd derS. Blafius Kivchen okl
forgenden Infpedlon Seniori,

Ln0 aus £, YOobUEDIY, Minificrio
HER RN

"
Soly. Fac. Kicfervettern,

&cr Kivden 8. Blafil Qohlyerdienter
™ Diacono, und des LB aifensHaufes ABohle
! forgenden Adminiltratori, 4
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Vothehmen und anfebulichen

T auffs cngen/
Wie Sie

Heren Feicvrich Senffen

ilr eigener Perfon bep feimer Touffe
bepgeftanden ,

» Ubergiebt !
Diefe, bondeffen Ansgange, Befonbcrn
Fais, @laubens- Bekdntnip und 8
Sauff-acu, ausgelafiene i
Rachridyt, e
So  wolhl T
Wit fhuldigen Oanck por DEnO 1h-
vemn twerthefren Pathen , bianber W
egdniteted refpe@ine bormehned -
Patrocinium YD befondere A
Faueur; " ;
A3 aud
Mt berklichen Lunfeh, da GO
o Gie




@tefamthd) iitallen Belzebtgen %ob{
il ergeben Defiandig erhalten,
O Sbre midytigen Amis - BVerridytun-
00 gen g Heil gefamter Stadt , und
pornehmer Kepublic, Kivdyen und
Sdyulen fegnen,

Und alled geift-und leiblidyes Sute
nady Dero felbftiget Vertangen
Shuer veichlich fehencten
fwolle,

Dero ferneres refpedive pornehnes
Patrocinium , HHD %oblgemogenbeit;
Dei Conuerfo 1nd fich erbit-
fende,
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) B vor dem @Ende der LBelt et
W nearofjcund notable Bekehrunt

¥ Ocr TJuden 3u Chrifto 3u hoffen
© fey ¥ Das'iff ein Problema, tvele
ches pro und-contra difputiret) und
von viefen: mit widhtigen Grunden
affirmiret 5 von vielen aber mit eben devgleichen
negiret oitd:  QABir flechten uns hier eben- nicht
ein' , tragen aber fein Bedencten, der Meinung
bey gupfichten daf vov der letsten Critheinung des
$HEren Chrifti; odervordem jingfren Sage nody
vie! Juden (vlyne Daf fie roieder ins gelobte Land
Formmen , die Stadt Jerufalem cinnelymen, dere
Sempel und: Gottestienft &e, wiedey aufrichten
foltens denm euer ganf follened wifte gelafien
voerden / fpricht Elyvifis) Matth, xxir, 37. vid,
Lutheri Preefat. in Ezech, Job, Gerbard, Loc, de Jus
dicio extremo f.109. p: 258, Harmon, E.uange!iﬂ,
€. CLx. fob, s06, Hanemanns Yege Leuchte) p. 566,
D lob, Gusl, Baiersi Theol. Pol p.4 58 lab, Rudalpln'
Zwingers Theologi & profefloris Bafileenfis, T voff
Sfiael Parts LLp, 221, feqq, ) Dev %Iinbbcitfcutﬂ
otz
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Pommen 5 und fich ;u Chriffo ; dem allgemeinen
TGelt Heilande betehren werden , wie denn folche
grojje und notable Pekehrung, fo wobl von alten
al3'neuen Kirchen-4ehrern unter die igna aduentus
Chrifti propria & pecialiora , pdev viter diejes
nigen Seichen/ welde vor der leten Yieders
Bunffc des dHerven Chrifit bergeben werdeny
nicht unbiflig referiretaoitd. -Vid, Auguflin, Libr,
xx, de Civit, Dei cap. xxix. vbi tamen minus pla-
cet commentum de Eliz Thisbute, vitimo tempore
Judaos c.'onl.lcrfuro. Chryfoftors, Homil, %11, de ver-
bis Dominiino Marcum. Vbi inter alia 3 creditu=
rifunt /udes, {ed in fine mundi credituri funt, Hie-
»en, in Bzech, xxiv, Hilar. Lib, x1, de Trinitate.
Cyrillas dlsxandr, incap, Ef, 1, inquit: Judzos vi-
timis temporibus mifericordiam confecnturos efle,
gratiain Chriftum nobiscum iuftificatos , facra
pradicauit {criptura,  Gonf, Suiceri Thefl, Ecclef. p,
1. fol.1456. B, Lok Mylius in Rom,x1, Hgid, Hunnius
in loc, Baldsin,in loc, Hie inApocalypt, Tom.11,p,
§06,cum quibus faciunt Runrgins, Keslerus,Weinrich,
Ofiander, Meifner, Gefner, Hatenreffer,Waltber, Chria
ffian Chemnitins, &c, Conf, B, Calex. Bibl, 1llufir,
in Rom, x1, fol. 190. 191. BajerusTheol. Pofit, p, 458,
Hottinger Thefaur, Philolog. Lib, I, cap, I, Se& 11,
p.9.10, Autor Animz Judaifmi jugulatz Part, 111,
Cap, L1, pag, 544,

§. 2, Bor vielen Grinden ; die jum Beteifie
thum folches notablen und geoffen Suden = Vekely»
tung pflegen angefillyvet su voerden, Fommen fon-
Deelidy in  confideration , evfilich der Spruch
Deuter. 1V, 30, 31, YO O gedngifet feyn wirl’é
un
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und 0ich treffen werden alle diefe Dinge in Den
Enten Tagen/ fo wirfi du dich bebebren 5udens
SHi¥ren detniem GO /1 und fener Stunime
geborchen, Denn der Hirr den BOCCifE ein
barmbergiger GOte/ er wird dich niche 1af
fen / noch verderben / wirh audh nicht vew
geffen des Younves / den erdefnen Viatern ges
fthworen bat. Hie ftehet Flar, Dafinden lekien
Tagen die Suden fich befelyren werden. Nunaber
fagen die Suden felbt) Dak, venn. die Schrifjt von
denlesten Tagen vede, fie dadurch die Tage und
Reiten des Heven Mefid vevflehe.  Extremitas di=
erum notat dies Aeffie, vipote qui funt extremitas
dierum mundi, {agt Rabbi Aben - Efra, Confentit
R.Daun, Kimche, Conf, B, Sebaff. Schmid, Comment,
in B, 11, 2,p. 7, Buxtorff, Hilt, Arc, toed, c. xxir,
p. 216 217, M. L. Schindlers, Geifiliche Hall-Pofausz
fie, oder de 1iuftri judeorum Conuerfione p, 17.19,
Refegen folget, Dafi Die Juden ju devletten Zeit
ader atm Ende der Lelt , wenn Chriftus baldwies
ver Fomuien wird, ihnals ihrem Heiland eckennen;
uti fich gu ity befelhren werden. Hanemanns Yleges
Leudhtey p. 569, feqq.  Wasmurhs befie Mittel yu
Delehrung der iden po 114,

§. 3. Nechitbem begichet man fidy quf Holl 1L,
4. 5. Da ¢s heiffet: Die Kinder Tffracl werden
tange Jeit obe Lonig / obne Sirften/ obne
Opfers obne Alears opne Leibrocks undobne
Heiligebum bleibens. Darnach werden fichdie
Ainder TJfvael bebelyren 1 und dert derven ifys
rent GOLE ¥nd fhren Ronis David fischen;
und weabeh Ven Aerrenund feine Gradeehren
i
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i Oer leggten Jeit,  Diefer Locus hat viel in Res
ceflu, {threibt Hery D. Spenex Part. L, feineyTheol,
Hedencfen; p.2:6. Evhandelt{p Har ynd deuts
Tich von dev geoffen und notablen Dekelyrung dee
Suden ; Daf, 1oet e8 nurmit Andacht lefer, und
Dabey die antecedentia & conlequentia yyy] con-
teriret, nichtmebrdavan jroeiffeln Fan,  Job, Ru-
dolph, Zvvinger,l'heolngim Proteflor ju Qﬁafe[ pim
Sroft Sfeacl Part, L p.72. Dennob gleich einige
Gyottes-Gelabyreen Dey .f)}?cs)nung fevn ;) obiveren
Dic YBorte von der Gefangnif ju Babel 3y vevfie=
ben o binnenweldher Seit Die Juden 7o. Jaly o=
ne:Konig Opfiee undAltav geroeft, bif fie refticuiret
worden: &ogebendochdie meiften vichtiger vory
Daf es ein varicinium fey ), vedend vun dem p 1wA3
porderlepten Aiederkunfft des Heven Mefia ge-
fehehen » und wasinfondevieis mit Den Juden vor-
geben woerde s ale weldye um das Ende der Aelt
hrenKonig Davtd(nicht den leiblidyen David oder
Gobyn fai, fondern den HADWD 01 pHIE MDY
Das gerechte Geradchs’ , und den Konig dey
rooll regieren wird, Jerem, xxur 5. Den HEvn
Mefliam, der {onft David heifty LL cxxxu, 100
Jer. xxx.9. Ezech. xxxv. 23, 24, Amos 1x, 11, A€k,

v, 16, und Feimandey ift aldder 1pMg rmn Der

HErr, ey unfre Gevechtigbeit ift y Jer, xxn, 5. cap,
xxxi11.16. Dauidbicapud Hoefeam,non alius intel-
ligitur, quam Maffiasmundi futurus, qui per Re-
gem Dauid fuit prafiguratus, fagt Bn, D, Pimmel,
Comment, in Hof. 1L p. §7. vid Calox.B, 11Lin Jer,
xxX. 9, Finck, Canon. Theol, Cent, 1. p, 25, &
Cent, 1v, p, 18, Hanemani TBegelendies p, 9}.

: Fel-




Feffel, adverf, P, 11, p. 375, Pfesffers Dub,Vex. Cen-
wr.1v, Loc, XLux, p. m, 757, Gerbardi Harmon Bu-
angel, cap, cix. fol. §o6. Joh. Schindlers geifl,
Hall=Pofaune, oder de Hluftri Judzorum conuer-
fione p,18. ) futhen, und nadh iy fragen twerden.
Sie werden / {hreidet Zvvingerss L €. p. 9
swar lange Jeit auf dentVeden ibres verffocks
ten Hersens frve Geben , und den Heren pid
feine. Gnade verfbmaben. 2Aber diefes foil
nicht immer yoiven / Ote uien verder thine
endlich anfgeben’ undfieihre fiindliche Thor
beit ertennen/und mit Anaft nnd Dangiglec
wicder anf den vedbren Yey Febven, Sie
werden durch wabreXnfe und Reve Gher 1)
re Sinden/ den Hi¥rven ihren GOLE/ und
fhven Bt David fuchen, thre Jufludhe 3
feiner Warmberpigkeit nelyen / pnd endlidh
erkenent 0af TiEfus von L¥asaveth wabvs
buffuig der ey ibr GOt wid veifproches
e Saame Davids fey.  SBie wvoerden ictarnd
uud bebend » wie ¢o it @rund:Lept IGuree/ 3
Dicfen fpran Hufrin und feiner Grade Eony
wien &c. fidh gleichfam aufmunterad @ ZRomme/
ta{fet uns auf den Derg des Heven (ju Chrifts
uad feiner KRitchen , sum Hauffen dever 7 iefich
sum HEren Mefia, den GOt hat eingelert um
Kbnige auf feinem heitigen Berge Dion lalm L)
gebens sum Haul: des GOLees Jacob / dafier
uns lebre feine Y0ege / snd wiv wandeln anf
feiven Seeigers, 61,11, 3.

§. 4. Cudlich fo find die LBorteded Ypoftels
Bauligav fonveslich, da ev fugh: Zbwill egzgy
niche
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niche verhalten / lieben Xridev: (vedetlyier mig
Den NRomern 5 die fich aus dem Weidenthum u
Chrifto bekelyret y und denen-ev bifber von dem
Suftande der Juden und threm Falt geprediget bats
te) Oiefes Gebeim it ; auf 0ap 1br niche fFolg
Jeyo. Dlindbetift Tffracl ees theils wieders
fabren / folange biy die Siulleder dyeiden eiys
gegangen fey / und alfo basﬁgange el fer
lig werde, Rom, xxa1.26, Eyfaget, Dafdie &g
che, Die er vovtragen wolle, cin Gebeimnif / b, i,
febrboch und wichtig fen s da Jfvael oderdem i
pifthen SBolck Blindheit wiedertalren foy  dierveif
fie Durd) Das Licht der Sehyriffien der Broplyeten,
Ja duvch Das wabrhafftige Licye der Y3elt Joh, 1 9,
€ap, nx. 12, 0en $Even Mefiam, fich nicht soollen
evleudptentafieny Matth, xxi, 37, Undgiwar fey
folche Biindheit ihnen wiederfalren ; am pepe,
etnes Lheils/ tweld)es nidyt obiectiue, fordertt ter-
winative i bevfiehen; vom der Scit/ Bnd midye

001 0¢n verblendeten Perfonen/ mclclzci{ J\jm
D. Calon nicht jugeben willy wicinendy Daf die Ers

fldmng detempore, citra cxemp.lum vc) locum pa-
rallelum fey, vid. Bibl, Hliustrat inloc, fol, 189. 190,

D Doch dee locus parallelus fivacts bey der Hand,

Rom, xv.24. daf alfo der BVevftand des Apoftels:
€3 ey Dem Jfeael nach dem Fleifeh Blindyeit vore-
derjalhren, aber am peoxe, eines thals ; anuz
Deutery daf {olehe nichtimmer und 3u allen Reiten
bleiben  noch in ewige Tinflernif oder Werfrofz
fung der Juden rwerde vermandelt weyden ; fon-

Wern folange, bif die Fille dev Hevden Ggu Shi

fiv, odex in die voahre Kivehe ) eingegangen 1,
' ” . : H"l\{A
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Hanemanns Aegeleuchte, p-§76. Wasmuths Hejte
oMittel ju Deehrung det Sudeny p. 119, Kechenbergs
Hiero-Lexic. p. 850, dem nodh benfiige dic Forte
1, R.'Zv'uingcri I.c pag. ¥9, 120. Da er fagt:
Dicfe YOoree sum Theil/ 3iebent vicl auf das
verffockte Tjfrael / als wolte Panlus [agen
Die Jiiven feyn nicht alle pud jede verhaveets
fonbern es finden fich tmimer etliche 2fusers
webleeunter ihnen/ welche durch Die Previge
des Evangelit erweiches werden, Dievveil
aber der Apo(el von cinen grofjen Gebeimnifs
vebet | und diff/ Oaf biffweilen etliche aus
“Jjracl bekebret ywurden / nichts Gebeimes
over unbetantes war / {0 werden folche YOor!
te beffer von der Heic dev Verhareung ( oder
Wiindheit ) avsgeleget.  Die Verbarcung
(Blindheit) ift Jfeacl sum Theil/ das it/ micbe
aufimmer pnd ewig/ fondernnur auf cineges
wiffe Seit wicderfabrens 2o rerden noch die
Tage Eommen/ da GOt ibiten die Schuppen
o den Ange nehmen/ und fie bekebresn rird.
Al [chreibet der Apoffel drunten an-die Roe
mers 1enn ich in Hifpanien reifen werde/
will ich 31 euch Fommen.  Dennich hoffe/
daf ich ba durchreifen/ und euch fehen werde/
und voir cucy dorthin Geleitet yoerdent moge s
fodody / dafich mich suvor/ ar? [EfEs
sum ehel mit cuch ergene. Rom. xV. 24 2l
wo er sweffels obne niche einen Theil dee
Glaubiven su Ko verfiehet ) Denn ev aile als
ten (i) erenen woltez fondern ein Chel dee

Zeie 5 Vaf i mich 3mm Theil 7 04, eineBcits
' Lang/
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fang/ oder/ voizes Doctor Luther gibe/ eint toenisg
mit et ergene &

S.6. Egift aber die §ulle der Jyeyden/ 1elche
gingeben folly nichis anders,alg die groffe und mdach-
tige Anjall ever , Die aus dem Hevdenthum ju
Chrifto und feinem Crfenntnif alibereit fommen
fini, und durd) dag AWort und Sactament nodh
taalich yu ihm beruffen und bekehret werden. ILivd
wAgewpe §enantl; infignis muliitado, ampiifima
copia gentilium conuicrtendorum ; eine groffe
fYicnge/ confer. Swiceri Thefaur, Ecclef, P. 1L, f,
75 4 & loh. Schindler; de Illuft, Jud, Conuerf, p, 37.
Deven Crftlinge des Prophet im eift fhon vor-
bev gefeheny BN rx, 4. 5. Hett Lutherus gibt eg:
Dic §olle. . Nicht als lten und miften diey wels
e @Ot von Emwigleit aus denHeyden in Elyrijin
sur Seeligleit ervoellet , vor der Bekehrung der
Suden fehon alle wircElich und actu ju Ehrifto cin-
gegangen und befelyret fenn, wie efvoa Theopuyluiins
voryugeben fdheint : vid, Swceri Thel, Bcclef, p,
11 fol. 757. fondetn toeil dev Hauffe der Glaubis
gen aus den Heyden noddy immefort ecfillet, und
beftandig vermelyret voird, Zuvingers Troft Jfrael
Part, L, p., 124. fintemabl der HEre durcdhsYore
und Sacramene edgiich binse thues die da
felig oerden 1 der Gemretne AR, 11, 47, Da
nun der Apoftel fagt : DA TJfrael Dlindbheie
wiederfabren/ [0 lange bif daf die §ille dex
Heyderteingedangen fey; o will et; Daf mitten
unter Dem continuirlithen Eingange der SHeiden
ind Reich GOtted uad u feiner Kivche, die Fu=
Den der Blindiyeit entbommen, und 3u %wﬁ[’nbwt
chret

T PP pRP el
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Felyvet pwerden folten » Daf alfo das ganejiach
. 1, {o toohl Die aus den LHeideny alg aus den Jus
Den ju Shyvifte beFehrete, und aul cinet ®Grund ges
bauete Ephes, 11, 20. rofitden fefig werden.

§. 6. Und Diefe Bebehyrung 1wirde nich eltva nug
einvber anders individuum, diefe oder ;cnei\ctf iy
jetst vdex hernachhie vder andersiv oy angehen s |ons
Deenfie winde recdht hevelich notabel g.anfetyul.fenn.
Siquidem de illuftriquadam judworum conuerfio=
ne vaticinatur Apoftolus , quorum magna parsan=
te notiffimum diemMefliam agnoscet , & ad Chti-
fHavorum fidemfefe aggregabit, maffen der Yo
poftel von einer groffen und herrlichen Hetely
tumg deor TJuden 3u Chriffo weiffaget / Davor
cin groffer Theil Eurs vor dems ¢Endeder Y0elt
den Hevrn Chriffum als den YOcle dHeiland
erkennen 7 wnd Oen Chriftlichen Glasben ans
nebnren werden / {agt Serr D, Balduin in toc. fol,
719, - Und $Heve D. Buddens [dhreibet Intic, Theols
Dogmat, Libr, IL cap. L §.28. p.673. Facilius
omnia fluunt , {i Apoftolum de infigni quadam
& notabili, que adhucinftet , quam de f{uccesfi-
ua Judzorum conuerfione potius foqui cenfea-
mus. Vox pusnesor longe retiusin illam, quam
in hancce quadrat,  {£6 wird alles wicl leichter
und bequemer / yoenn wir (agen/ daf panlus
On einer notabeln und grofjen BDebebrung
Ver TJuden 3 CH R JST O rede; alsvon
einer die etwa bic und da / aneinent unb
Oem andern am §leifch befchmittenen gefchiche;
fintemabl audh das YOort pusyesor 00er Bes
beimnifi/ e fich dev Apoftel bedienes / féc?

e
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liafer avfiene / als auf Oiefe fbicFe. Dem
noch ¢in feeliger Lelrer beytritt y inden AWorten:
Gleichwie der 2Abfall und Xlindlyeic der TYis
denalle 1 niche aber eine Eleine Ansabl bes
trifft ;3 alfe wird aud thre Detebrung und
Erleucheung nidhe etne Eleine Anzabl allein
beereffen / jondetn atne ganegroffe ienge.
FHanemanns P3egelenche, p, 576, Gonf, Wasmuth, k
€. p-ng Zvwsnger l.c.p.12g feqq

- 8. 7. LBas tibvigens die Jrage betrifft: wenn
und 3u weldber 3eit/ quo tempore, quo anno ?
ie notable Bebehrung der TJuden gefchelyen
werde? fohaben wiv gelybret, ~ daf ¢ twerde ges
fcheben in Der legeen Jeit. Dubitandum non
eft, quin hoc vaticinium fuum certo fit habitorum
euentum, Tempusfoli Deonotumeft; ideo my=
fterium nobis eft, Balduin, |, ¢, fol, 719,  {Es iff
Eein Jwaifel 4 daf die YOcifagung werde ers
fisllec woerden,  TDenaber 7 oder 36 weldher
Beicd dasiff GOetbebanne; Drum wird es cir
Gebeimniff gengune, Punéum temporis, fage
bev gelelyte  Hottinger , conuerfionis huius,non
anxie nimis rimandum eft, vtpote quod folius év
Jeg ysvam wivew. YOegen Oer Jeit/ der noch
vicEEandigen groffen Yuden:BDekehrang, foll
man niche alsu curieufe feyn / - fincemabl fie
GOt alletn beEane.  Thefaur, Philol, Liby, L.
€ap, 1, Se&, 1L p.10, unQ ein andet gelelyvter Mai
fiabret Die, fo bier allyu fivwibig find, aufdie Ant-
wort des HEven Chriftiy die er dort feinen Fin-
gern evtheilte, Act 1. 7. Diele Aneroore: fpricht ey
Ean allen denen gegeben werden /- welde o
: ne
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e LToth er eigentlichen Jeit der Aufricheung
Des Reichs Chriffi unces den TJuden nachgrits
blenavolles, £ ift cio citier Sirwing: Es
gebitbret euch niche 31 wiffen Jeie ober Stuns
derwelcheder Vater feiner Llacht vorbebals
tenbat. Zuvinger, , c.Part. I1.p, 21,

. 8 9Bere yu wimfthen; daff die Suden die
Gnadenseity bavinne fie fielen, vedyt exfennen, und
fic sum Heilder Seelen wolbl antoenden modhten ;
Dag fie Chriftum Den toalren und einiger Heiland
Der Belt mbdten annelymen, dev ilynen: mit feinem
Crienntnif fo nabe ifi ) und labiis gratia plenis,
it boldfeeligen Lippen Pl XLV, 3. gleidhz
farm gurufft : T5cb bin TJofepb euer Bruder. Gen,
XLV. 3. 4. Jcbbinder Nefiias, yon welchen
allePropbeten geseugtet baben. Adtor, X, 43.
“Jcb bin awer 25tuder/ aus eurem Gefchlecht:
und Stamme gebobren, Joh, 1V, 22, der hers
Eémme aus den Vaternnach dem §leifch/ und
GOte iff / T=25WH I3 wpn gelobet i
ber alles in Bwitkeit. Rom, I1X, 5. Lretet doch
ber 30 miv 3 Yeudet euch 3n miy/ 0 werdet
thr feclig / Do 1ch bin SOee 1 und Eeiner
miehr. Blxry, 22, Tiech bin der wabre Niefiass
wnd fonft Beiner,  Auffer mir iff Eein Haland,
Ef. XLIU, . Y0erdet shr mich noch ferner
veracheen / und in eurer mutboilligen {Saﬁﬂ
vey und Verftockung und 2lmdbeit férder
geben/ (6 werdet ibr grofi derselad habeny
und indie Grube fallen: davinne Eein Yafjer
iff.  DOrom Pebret wm | Vitre pergentibus non
dacur reuerti,  DOejter bingus Witd Fejn YWies
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derebren feyn. Jer, XL. 5. 1€ilet! Geber aus/
und errectet eure Seelen! Thuts beute! die
Sodomiter die heute nicht ausgeben wolten/
Fonten morgen niche.  Da fic es niche ailend
thaten/ Eonten fic hernach nimmermebr, Gen,
x1x, 14. 22, ber miv dincket, ais vb dDie Menge
ber ungliicEfeligen Lentes und jeder votfeine Pers
fon, ju Diefer Reit miv anttoortete: Das laf ich.
Jer. t. 25, YOer iff Oer HiEvr Wiefias/ wer iff
“JEfas von Llazareth/ Seff YOOIt ich boveny
und deffen Perfon ich als meinen Ronig nud
sheiland ebren folee? ich sweiff niches vondem
yi&ren Exod. v, 3, Ach ! GO etbarme fich fi-
ber fie!

§. 9. LBietwobl nun mehr befagte und notable
Bebehrung der Fuden, al3 ene anfelnliche und veis
e Eende, bif daco fich nody veviweilet , und der
periodus Detfelbigen, wie auch Der Modus, Demjes
nigen allein befant; deffenn Gevidyte unbegreifflich,
und deffen LGege unerforfehlich find, Rom. xy. 33,
So finden fich Doch immer ein und andee Primicie
ober Crfilinge, Derer, die e undda der Blindfeit
entbommen; und ijrem Konige, demHEren Mefia
sulauffen nue in dev Abficht; Da fic aus der Fin-
fternifisum Licht, und aus der Gewalt des8 Sa-
tans ju GOt Fvmmen, dem Berderben entgehen,
und durch Chrifum, obne twelchen niemand jum
Bater Fommeny noch feelig werden fany Joh. xiv.
6. bas ewige Leben erlangen mogen,

§. 10, SBon vielen fubre difmalyinuy einige neue
Grempelan.  So outrde vor etlichen Sahren cin
Polnifther Jude von Slotan in Grof 2 *Poblen
geburtig)




B 0

gebiietig, Nahmens David YOolf 7 alhier ju
Notdhyaufen getauffty det in der Tauffe den Nas
men “Jobannes Andreas befam, baid aber dav-
auf pon ung gieng, nud nicht mwiedet gefehen turs
Ve ().  Drauf gieng ju Bleicheroda 3u Ehrifto
und feiner Kirchen einy TJudich Salomos von
$Hammelburg, die am Dom. xxr, poft Trnit. WAL
Det 9. Nouembr, 1710, durd) Heven Pafltorem (%
gichy, vermiteelfi dev Heil. T anffe, davin befdrdevt;
und  Chriftiana Catbarma gencnnet fourde.
Dicfer foigete 3u Elvich Anno 1715, Chrifiian
Cleumann ¢ vorher Samuel Lieicr genannts
Der feiner Frauen, diewveil fie Dasg Judenthum nicht
vetlafien wolte, einen Scheide-Brieff gab, und fie
v fich lief.  Da bingegen ihm beyde Gdhne
von nod javten Alter, folgeten, und ju Bleicheros
ba getauffet ourden, Noch neuer ift das Erempel
Yofua bar Abrabam, c¢ines Judens von Sranchs
fure ander Ober/1oclcher Ao. 1722, den 2, FBeilys
nacht Severtag in der DHohFueil. Schroarsd,
NRefidens-Stadt Sondershanfen, vonSt. $Hoch-
OBiwden ; Heven Mich, Henrich Reinbharden/
S, S, Theol, zoomberﬁt)mten Doétere, 1nd (DOd”
werorduecen Superinendenten , die Heil. Tauffe
empfieng; und von den hohen Taufj-Ieugen dew

' B 2 Nas=
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() Diefer Meufth contcfiiste feine Dendnovigreit
mit vielen hoben nubd theuren LBoiten 5 jumahi ex
vou €hrijto und der TWabhrheit ves Neuen ejias
ments griindlich iberjeuget war. iemand voy ung
glaubet/ daf ev vem Syunenthum wieder jugegangei/
woblaber/daf er umFomueen/ sder etig bey Geles
geoheis wou Den Juden esoirger worden,
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Samen : Sriedrich Albrecht HugwufE / befam.
Dabey mercEroindig, daf afis Hodhgedadyter Heve
Superintendent , auf Serenisfimi Principis gnds
Digften Befelyl; mit dem Candidatenin die JFudens
Sdhule gieng; und fie der Dlindheit und nichtigen
Gottesdienytes;den fie triebeny arundlich tbersenges
te; auch machtig beroiefe, Dak er Cian 93 Mo
Dot Gy Alefias fhontdngft Fommen toeve i,
Der Candidatus difentlich) austieff: AMofchiach ifE
gebobren 31 Wethlehem 5 das bat der Pros
pbet NTicha gefage.  “muun Wy §i der
wabre Yiefias; venrwill ich nun fachen und
ghm dierten/ Vo1 dem L1 ofess David und alle
Propheten geweiffagee &, und daraufy von
Dannengieng. vid, der Samminng von Jlcen
pnd Clenenad Ann, 1723, 1V, Zeytraly p. 629.
feqq. Und diefen folget jeist wiederum sudtordhaus
fen Devjenige , welcher unsd ju diefem Scripta ez
Teaenlyeit gegeben hat, und deffen Fubrung, die ges
yoifi techt wundetlich geret ¢ 1iv FIlD melden
wollen, i

§.11. Gein Waterland ift bie Konigl Wreufl
und ShurFiareftl, Brandenburgl. berdihmee Hanne
fee-Stadt Hitinden in ABefipbalen ) wofelbft ee
pon Jidifthen Eltern , Namentlic) Salomen Lews,
und Jachad, vder lochebed Gumperts (Dic beyde
nody am feben find , und von ihrem licben Soly
ne mit Shrdnen cemabet weeden 4 Dad Juden-
thum gu verlaffen, und fich su FEfu von Naavetly,
dem twalyren Mefiia , jutvenden) vor 20, und
etlichen Salyren ift gebolren toorden. Dey der

Befchneidung ward ¢v Laceb gebeifen , - niche abs-
' que
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que omine pder ohngefehy s woll aber duth Gotz
tes fonderbahre Diredtion s Dietweil ev mit dev 3eit
ein vechter Jacob foyn ;- und die difthe Blindleit
und Jrrehlimer Schmdbh-und Lafterungen ded
beiligen Buangelii, inbey Rrafit GOttes untevtres
fon , und un den Seegen.des Heren Mefia bes
Elimmert feyn voiirde Gen.xxvit 36, 1ind folches bes
soief ev auchinder Thaty D nac evlittenen Kampf
und vicfer Gemiiths Hotube,) et enblich mit Jacoby
aus feines Baters NDaufe gieng 7 Uy in Det Ab=
Yicht; fein. Gemuith su befriedigen und feine Secleyu
ftillen. Und weil diefe heilige Stille nirgend andersy
als bey Dem SHeven Chiforzu finden. Matth, X125
fo cifte ev Demielbigen und feinem Eoangelifthen
Sion gerade i fid) gleichfam entfilieffend : “jcby
woill forchin niche miebr i die Jwltgte e
sies yaufes gehen (nidhtferner bee Juden Greucln
in ityren Synagogen bepwobnen ) nod mich aufs
£ ager meines 2cttes legtest Cober die Hevrlig2
Feit, CQollyft ) G0k td Gemdchligheit o Die ich

bey dery Meinigen [aben Fonte, miv belieben lufs
fen) ich woill mietne uggen niche fehiaffen laffens
nod weine Augen » Lieder {hlummiern / biff
idy cine Seace finde fir denv Hven / UL
YVohnung dem machtigen Jacob (biffich dabin
Fomme , Da ich Die fihvnen G Osteddienfte Bes
Heven fehauen ) wnd jum heilfamen Q’r?entmﬁ Ded
soabren Mefid ; meines Crlofers und Heilandes
gelangen mige) Pfalm cxxxii 3. 4- 5o Yas nity
Gavinmwar / dasrechnesch um Chriffi vl
len vor Schaden ; denn ich adre ¢6 alles fir
Schadenn / Goghen dev i%bevfd;wenglid;mﬁgiw

s {1




ganeniff Chrifti “J8 M meines HiEren; um
welcbes willenich alles habe fiir Schaden g
vechnet/ und adyee es fiir Oreck / auf dap ich
Chriftum gewinne, Phil, 111, 7. 8.

§.12. €8 war bedencElich Daf ex aus dem $yaus
fefeines Vaters gieng , en 10, Tag des Mo
nats NIv odery toieerbey unslyeifet: Decembers,
an welden Tage Liebncadnesar dev Kbnig ju
Dabel, die Stadt Fevufalem belagert, und bald
bernad) erobert.2.Reg. xxv, 1, fqq, Aefmegen bes
fagterTag hernachmabls jueinem = v T=1n pdee
folennen Bufund Faff,Tage worden et bey
Den Juben bif diefe Stunde modh gefeyret “wird,
vid, Maimon, de Jeiun, cap, v, Se&, 1l Buxtorff,
Synag. Judaic.cap, xxx. Schindleri Lex, Pent, £, 689,
1532, Selden, de Ann, ciu, Jud. cap, ix, Lund, S0
$Heil. Libr.v, c. xx11. fol, 1043, Anton, Margar, Kiis
oifth. Glaube p. o3, Humphrey Prideanx it und
Neues Teftament in dey Connexion mitden Suden
und andern VdlcFern P, 1. Libr, v. p. 342, €3 ges
Dencet deffen der Proplet Sachavias ) da ey fage s
So fpricht der e dic §affe Des vievdeny
fisnffeen; fiebenden und sebyenden Hionden fols
lendem Haufe Judasur Srende und YWonne
und zu frélichen “abreSefien weeden ;3 allein
licbet YOabrbeit und Sricdes Zach.aixag.Gleidh-
wie nun an befagten 1o, Tage des Monden nao,
ba die Belagerung der Stadt Jerufalem angiengy
fich ohne Srweiffel feb viel merden faluiret haben,
unddas Leben pu vettenfehleinig Davon gefiolye feyns
alfo nabm auch unfer Sacob an ehen demTage die
Sludhty niche anders, als ob der Cngel B Ortes iby-
me




me dip vorfepende grofie Gefabye entdectet , und
gleichfamzugeruffen s sErle/und erverre veneSees
fe! undfiche niche bintes vidy/audh febeniche
En Dicfer Bannen Gegend. Gen, X% 17:

§. 13, Raum wat et wivekliche Aufbrud gefces.
hen » Da ev die Sibrung ~acobs veht mevcElich
inne poard ;. theils dadued , Daff vy nebi feirem
Compagnon , gans unpernwuthet uODendorp anz
¥am , vollfommen fibergeuget » daf ifynDer Engel
GysO(tes geleitet o und aupdem fonft woeiten » au
Difraly! vom Negen und Unflath feb fdhlimmen
LD verderbten IBege » devmaffen geftarcfet und
erquictet;Daf ohngeadhiet ev ju Fuf patfiren muffeny
itym nicht anders gedeuchtet j als yere ¢v ¢HvA 2.
obet3. Stunden gegangen 5 theild audh o und inz
fondetheit duvch das , was ihm phneit Oldens
dorp bey einem Fleinen und unbelanten Dbrfoen
arrivirte. &8 war nach Mitternadyt; Daery el Ole
Vendorp perfehloffen fich feitvoerts nach erwelynten
Dbvfoen ju wandte ¢ befummerty fpie er nun weis
ter fortFommen uid dureh einen unbefanten Ieay
wach Pyrmont pafliren midhte. Uber audh hier wae
Die Hand des wunhesbahren®Ottes, unfern&acob
au firyven; ausgeftvectt. Denn roie pemSrhvateras
¢ob Die Y¥iahanatim oVer Engl Bdtees beges
Grieten: Gen.xxxil T, 2. aifo fandie GO der o
Sacob Gilffe verbeiffen) vlalm xLiv. . auchdas
mabis ihm einen Diann juy der ivie fein Engeltoar,

§.14.Den Handel felbft hat et mwiv etfichemal niche
ohyne Freudigleit , und GEO1t Ut Preifer alfp eve
seblets S gedadhte, oo nun hinaus$ toufte mwedes
YBeg noth Steg , und WAL WG Diftern Nadhty

i
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und {hlimmen Wetters , innicht gevinger Sefale.
DOaich aber bey melyy befagtes Dorfaen Fam , da
ftund ein Mann vordemielbigen , odllig angelleis
Det o als einer, Dev fich mit Fleif 3ur veifen fectig gee
maht.  Jch eefheact anfdnglich , indem ich bey o
ungewdbnlidyer Jeit mich hierFeines Menfihen 0erz
muthet hatte,  Dody vief ich ihmyy , guiifiete iy
und fprach : Guten tWlorgen | und da er miv dane
ctete, fragteidy @ was bic Glocke gefchlagen $
€ing, fpracyer,und fragte hinwiederum: wo ich
e meinem Gefellen ber ESme? und wo wir bin
woolten ¥ Da id) nun fagte , Dag ich nach Pormont
wolte, und aber gang erfaltet; und vom Regenund
Unflat ) weder am Leibe noch an den Sufen cinen
trocfenen Faden hatte 5 hie§ e uns mit fich nach
Daujegehen ; madyte die Stube warm , faks
te uns Effer und Tvincken vor , und gab fich fo vies
Dtulyes twie Abvaham , da e die fremden Gafte in
feine Dutten aufgenommen hatte. Gen. xuix. 1. feq,
Thatuberdif bingu, daf, fo bald toir uns gelabet
und gusgerulyet hatter , er uns fthieniio und fichep
nach Poviont hinbringen wolte.  ud) iy Diefey
fchlechten Bauven-Hecberge 5 batte unfer Sacoly
mit feinem Nameng-Veeimandeen dem Erivater
gleiches Gluck,  Denn gleid) rie diefer untermes
gens fidy auf die Erde niederlegte s und auf einens
Stein (anfft und rubig feblief. Gen xxnux, 10, 1y,
2o febliefy er ebenfals binter Dem Ofen feines
LWirth3 auf dem bavten Stein fanfft und ficher ein,
und vubete einige Stunden vedit wolyl, nichts ane
Ders in feinen Hersen und Gedancken habend , aig
Rie Defehvung u Shriffo, um deGrviliener mi%ct‘n
ols
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Bolke ©Oites alles Vngensach; Clend , Gefdlyre
HgFeitu. f. 1o, gevn ausitelen wolle p Die Wnagden
Delobnung anfehende Hebr, xx. 25,26,

§. 15. Nady dem nun der Tag anbrad) , fube
er it feiner Relation fort , und Dev IBivthuns auyz
getwectt, thdterzu den vorigen nod) diejen Liebege
Dienft ; daf er mivein Pferd pnterzog ¢ und mif
meinem Gefellen buvch einen gang bejondern Weg
bradyte r bif nach Pyrmont, da ichy durch hin pafiir-
te  und bald hernadyju Ladde einfam.  Glidhs [
wwicaber ber Eravater Jacob auf feiner FBalfarth S
nichtobhne Sefalyy blicbe; smmapen aqudh fein eie 8
gener DruderiEfan nichtsGutes wieder ihning §8
Sinnebacce, Genxxxir, 4. Alfo hated unferm «;‘
Facob bey feiner Fitlyrung an grofer Gefalligeie 1
auch nicht gemangelt.  Sumaffen man thm fchleie 8
nignachoefest » und auj allen Landftrafen und in 8
perfihiedenen Oeriecn gefucht , ob maniyn etroa ;i§
antreffen o und fich fein verfichern moche. i

§. 16. €4 ift beFant, woie {hlinm und unbarms -
beekig die Juben Denjenigen vflegen mit pu fpielen, &
ke vorihnen den Chriften jugehen ) unbd fid) befelys
vernund tauffen lafen 5 alieematien fie nicdht nuv ere 4
fauben fondetn aud) befehlen fie anjugreifiery und 4
ums Leben gu bringen. Ja ¢dift ihre FBut{o entjebe 11
fich und abfcheutich ; Dafy toenn fie mercken da s
jemand abfallers, und cin Chrift roerden will; fie SH S
thn alfo foet ermorden, ober umbringenfafen, Ths 1 H §
re Rabbimen ) fugtjemandy evlanben fein Dloe §E
1 vergicfien/ und wer eiien getauften “Juden 8
erfhiige baleen fie fir EeineShnde darfandy
Eeine Duge thun / un® it bey ibnen cben {a;
Pie

I i
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g wiel ) als bicte e e Opffer gebracht gegen
0 GOt den Yllnichtigen. Sie benedeyen einen
{11 folchen Tod(chlager dreymabl des Tages inibe
‘ i L ser Synagoge /  und nach feinem Tode fiellen

i1 ficibmeinen Scein 3u feinem dHaupte; graben
; ’ || DiefedpebraifcherDorte hinein :n3yah prIg 9ot
t Das ift,das Gedachenif Viefes Gerechren u.froms
myen ATannes fo 0a liegt/und dicfes geehanbacs
(ol TmSeegen gedadht werden. vid Jam, Friedr,
Beensg in Sudifhen Schlangenbalge p, 30. So
L fiheeibet aud) dbarbanel jiy Rofch Amana f, 9, col, 1,
1 Yenn derfien(ch (ein Sude) einenAreickel vow
| diefens 2Areickeln niche glaubet wic fichs tebiibys
vet/ (0 1fF er chon aus der Summa (Der Glaubis
gen oder der Juben) geereten / nud lengnet das
f Fundament, und witdein v oder Keery uand
1| ein Epicurer / wie auch ein 2fusrotter dex
|| Pflansen genaiet / und iff man fthuldig dems

L felben sp baffen / und 3w verttlgen (oder ju -
B goDten) vid lob, Andree (R ifenmengers Entdecttes
B Sudently. P01 ¢, L1, po194. Hndin Sephor Amana
10 (einem Budie fo von einem beFehrten Juden jug
CBertheidigung der Ehriftlichen Meligion ; Anno
¥5432. gedructt oorden) fiehet : Siefiehen ihns
(der abfaller, oder auch nur mine madt ' ein Chrife
3u yoerden) nach feinem Leben/ und erlayben feirs
i Blue (ju vergicfen) 0 0af es demjenigen/ yoels
L cher toveets wor Eedite Dlutfcbuld oder ATorde
i that gebalten wird / unQbevﬁ!be (Defwegen)
i Eeine Yufe 3u thun vonnothen hat/ und wird
es demfelbigen {0 anfBenommen / als wenn er
ein Opffer geopfert baste. Lo wird bcmbfe!'s

(41}
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ben audy Der Seeten tgegebens vnd (wennman
feiner MMeldung thut) vor ihim aus Prouerb, x.7,
tefane: Das Geddcheniff des Gerecheen fey i
Seegenns  Lon demjeniten aber / welcher am
den gefendetenttTefiam glavbet/ faten fie nach
feinem Tode / ic folgende YDorte in Dem 41ice
30genen Ortes der Thame der Gotelofen wird
verfaulen.  Lind yoenn demfilbigen einige bofe
Sufatle wiederfabren/ {o fprechen fie vouibns
ausJudic.v. 31, 2A1{0 miffen die §einde desdrerrn
umEommen/ und erfeenen fich iber feinen Salls
und machen fein Geld und Gut preif/ (Vaf ¢s
jedecman nebmenmag) et ednuc rill) und chun
thm wiel Devgleichen Veracheungen und ers
Eleinerungen an/ dieniche su seblen find: Lers
fieatsch feiner Yeldungehun (o fagen fies fein
Llame undGedachenifi werde qustetilget c.
oid. Job, Andr. Esfenmengers entdecftes Judenthums
P, 1% cap, xviiL p. 989.
§.17. HUnd was noch melye , {0 legen fie gegen Diey
o fich su Chyrifto befelyren oder befelyren roolien, fo
gavafle natirliche und eingepflanste Liebe aby Da
auch leibliche Gleevrt /. wenn fie devgleithen muta-
tion pder Suneigung an ihven Kindevn nuy mcrcFe\r_x,
fic umsubringen , fich Lein Gervifjen maghen. Lie
Denn Vitorvon Carbenim xvi. cap, feines Jubens
Blicleing eryehlet: 26 habe cin “Jud ein Sobns
Lein von 5. oder 6. Jabren gebabe / welidhes
tWiemnichen bief 7 und mit einigen Chriften.
Aindern gefpieles habe, Anfeine Feit begfab
fichs / Vafivas Y¥ennichen mit den Chriffen
Lanern i shre Rivche liefund als ¢s wgbec
¢t
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beimEam (ageees feinefIncter:o wieeine ja s
#ec Schulebaben die Goyim, dasift: Oie Chriffen,
Da die Nintter foldhes borete / erfbrack fie
febr / und fblugcs apffer mit eincr Ruebes
Doch war das RAind anfeinenandern Tag wier
ber invie Rirchegelaufen. Das offenbabres
teficdem Vater 1 deves aunch mic der Ruthe
fblug, s var aber dicfes alles umfonfi/ und
Liefoac Rind wichts defforveniger( wie vorbin
in Ofe Rirche / dardber fich die 42 ltern bebims
smereen, Da fprach die Puccer 31 dem Vater s
soir werden Sunde und Schande an diejens
Rinbe srleben / eswere viel beffer /7 dafwir
ibm besmlich binreg bilffen / dennesthus
doch nimmergue.  LUnd wictwobl der Vaces
autwortete ¢ eswere noch jung /  und wiiffs
picht / was e thite / wen es 31 feinen Tan
genbame 1 wivde es fich fchon andersretiies
ven ;5 [0 bat esbey der intter niches belffen
wwollen 1 weldie die Schrifft Deut. xx1 20,21,
aufithlug wnd fprady ¢ unjer Sobn i mutly,
Fuillig und wicderfpenftig ( defwegen follen
an ihm erfiilles werden dic YOovte Zach, xu, 3,
Yelde alfo lanten : du dltnicht leben/ denn
dus bajt in bem Flamen des Huren Liigen ges
fage.  Dabey fic nody andere Spriiche det
Scbrifft angesogenbac,  Darauf hat fie das
Rind auf cinen Sabbath / obne ibres Mians
nes wiffen / sneiner / Vo weiffen iehl und
gEyern gemachten Speife / micibrer eignen
Z>and mit Gift vergeben / davones gleich
ftarb, vid, Eifenmenger los, cit, pag,199, u;tb

L




Samuel Friedr, Yrens im XUD. Ghlangenbalgy
p.108. Dergleichen aud ein SSud gu “Prag gethan,
ver feinen leiblichen Sobn granfamer vocife um=
bradyte : dieeil et fich bey Den patribus Jefuitis anz
gegeben hatte 5 ¢in Chriftzu werden vid, Dn, Die-
fenbachs, Predigers ju SrancEfurt amNanpn Judz-
us conuertendus p. 136,137, conf, vn. fok, lac,
Schudein Memor, yudaic, Lib, 11.p. wideqq. Und
nurwitd miv etzehlet , dafy als vor weniger 2eit
ein Sidifches Frauen Simemer bey . ausgefprunz
gen s unbd eine Ehriftin voorden ihy eignes Druz
Det fie u errorden  oder ermotden ju laffen , alie
Gelegenpeit geficht.  Und eben Diefe Graufambeit
ift cine von den Urfachen Dadurch viel Zuden abs
gehateen , und die Chriftliche NReligion anguncls
tnen gehindest rwerden, Eifenmenger, loc, Cite Pa
989. )

§. 13. Geriflich ar audh unfer Sacob bey feis
nem Yusgange in nicht geringer Gefabyr immafen
man unter oeaens an verfchicdenen rten any ibhn
gebalten: yoie dentd etliche thim aufdem Tufie nadys
gefet , und pon Minden bi§ nady Einbect verfols
get , Dabin fie Famen eben da et fich audy da=
felbft befand; maffen ev fiebinterm Genfer » aus
feinem Quartier ¢pryErmes fthnaubende A 1x. 1,
bie Straffe auf und ablauffen gefebert 1 obne Dag
fievon ilym as getingfte folten haben alyrgenoms
men.  Sintemall GO ihnen nidht gejtattete
daf fie Jacob Schaben chaten, Gen. xxx1, 7,

G3lyief damahls : mamny 1INT oer {-;L'Err batta |18
thnvesborgen / Jer, xxxvie 26, Digweil ex y wie Nl

Dovt
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Bovt Xfeael aus Cavpten , dure eire bobe &and
¥oar ausgegantien Ex,xiv. 8. Und auf dag e+
1ubde, o ermit Jacod gethan: So GOt wirh
e miiy feyn / und mich bebiiven aufdem e
ge / (o foll der Herr mein SOreg feyn Gen,
xxix, 20, Die eviimfiiee Anttwort beFommen hats
te: Siche s fch bin mitdIr / und will didh bes
biscen / wo du bint seuchft. Gen, xxnx, 15, Hud
biemitFam Jacob , Deebif hicher mit GOt und
Menfchen gerungeny und des jubinfiigen Seegens
defto Eraftiger erfichert prden, Gen, xxxir.2g. 29,
bald ju Nordhaufen glicklich an,

§.19. €8 twatderag, Januarius, daer midy jum
exfrenmabl forach , und ywar im Baifen-Haufe,
eben andem Otie y wofelbft der Gottesdient ore
Dentlich gehalten wird : und vonmeldyen man bil
Kig fagt Das TBurt Facwbs: bier iff nidyes anders
Oenn GOttes Haufs / und bier iff die Pforee
Oes Himmels. Gen, xxvin, 17, Fiervolyl er miy
Dafelbft fein Anliegen (Diereil es die Ghelegenteit fo
nicht (eiden twolte) nody nicht entdeckte, fondern e
bif auf den folgenden oder 30. Tag es befagten
Monatd, verfchob,  Yn diefen Fam erjumiving
$auf  undfo batd erin meinem Muleo fich nicders
1 gefest ) bracherin DiefeWWBorte aus: Yein dere
Magifter , Sieswerden vielleicht mich vor dens
jenigennicheanfeben 7 devich bin, b bin
citt gebobruer TJude 4 Tfacob Salomon ges
nanne / und Lomme3nSie / in der heil. Abs
fidbt / dafichver TJuden Blindbeit/ darinne
uch leder) fo lange TJabre Geffecke /1 abfagens
mih eauffen laffens und ein Chrift werden
(1)




moge.  Seh fhuste tiber Das unvermuthete sbring
gen , nabm thn abey freundlich an ; der L3oree
Luthers eingedenct s wim Des gecreusigeen “Jus
Bens voillen / De mir niemand nehmen foily
voill ich gern allen TJuden Das Befte thun, Lu-
ther, Tom, Vi, Jen, fol, 509. Confer. 1 1. Schude
Memor. Jud. Libr, ILp, 270 feagte ibn alfo foves
Y00 ¢x her were? wic er nach “Torobanien s
w1eound wariem e infonderbeit bey miv anfpres
che? DieSimtrocrtoar ¢ Tjeb bin von L1inden
aus YOcfiphalenbilrtig 7 woltlbjt meine $<b
ternnodpam Leben / und nebff meinen Drids
Dern | Deven der Glteffein 2miicrdam/ der ans
ore in Herlin / dex dritte gber im Linden
wobnbafft / beyibren Glanbens:Genoffen i
guter Renoriie ffehen. Daf ich aber nach Llorde
haufernt / pndn fpecie su Sictomme/ mache/
yweil id) vor einigen Chrifflichen Seeundens des
nen nvedn YWorbaben vorbinFund gethan / an
Ssie bin recommendiret worden ; unter dey Vers
ficherung / vap Siemir bebilflich feyn/ und
nach tectebenen Grandlichen Untecriche ) in
vennéebigfien BGlaubents - Puncten Chriftlie

cher Religion / die halige Tauffe conferiren

wiltden.  Dabey er miv Die T\‘ysm fammt dew
poyse und Dee n behdndigte nebfteinen Gebet
Buch deffen tiul: MwnHSp Ahan 10 K
“Jefni gedrucEt, und ausgefertiget purdh TR
E=1mmn == der vbne Quoeiffel dovher ¢in Chrife
geweft, undfich nabhlyero befchneiden laffen , toie
enn bekannt , ag die Juden, diejenjgen, weldhe
oon Den@HYifte su ilyn treteinsgemein NN W3

U
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gu nennen pflegen, vid. Sebudes Memor, Jud. L, L, p,
274 Hosmanas {(hoer ju bebehrendes Juden-5Herh
. 63,

. § 20, Hievnechit fhree ich ipm bald diewichtigs
feit feines Vorhabens su Gemithe, und jeigere,
baf es eine gar gefabrliche und mifliche Sadye wee
ve o um Der Juden ihre BDelehrung,y immafen
weil fie tweren ExAngonadGn s MSoredyy-
2@ saos cin VOICE /von unbewveglichen &ers
g3en und fFeinbareen Ulaclens (wie Cyrillus Alex,
Lib. wi. adverf, Julianum {agt: ) 3 ihuen felten cin
sechter Cenft 5 und unter hundert twohinidht einer
ete, Devdaufeichtig meinen ) und beftandig bleis
ben folte. S flyee ihym yn Gemitlye, dieWWorte
Des feel. ervn Latvers: (Ein Fude oder Judifcy
S (oSt Siein EijensTenfel:havas
smit Eegnter YOeie 313 bevveggen 1ff. Y0enn £1iofes
Bame mic alles Oropheten / vud thaten alle
YOunberwercE fir ihren Augen’ dap fie [dlcen
ghren haveen S daffen /  wie Chriftus und
Die Apofiel fisr ihnen gechan haben / (Orcre
€5 Dods wmfoifE Luther, Tom, 1x.Altenb, p, 277,
1nd mweil miv ded groifen Eitevers und Chien s NRets
ters) Des HEvin Ehrifti (wie ihn Chriffoph YO
Bich / cin bekelyeer Fubde | nenuetinder Synagoga
Maieriana p. 39.) De§ gelelyrten Predigers ju Relle
etin M. Sigismunds Hofmanns, DencEmablgbit-
licher NRegicrung 5 oDy Brefdyreibung det Inquifitie
on und Procesfes dergiidnen Taffel-Dicbe, gleich
fire die Augen Famny fo laf ich ihm p. 322, die FBots
te fiit 5 voie es denn aus undebliden Exempeln evs
Bellee 1 auchin dicfen lnqmﬁdons-pncc’ceﬁf ;@;}'f

(7]




33 G
fcbiedentlich extvicfen 7 daf die geeauffeen Jue
den es mebrenthetls mit den “fuden nod)
yierbalten /  und fberal 3u ihrer Clacion sus
neigongtragen.  Dabero es fafl fiae eirs COBne
Der 30 halten/wenn ein “Judedas Gefichte bins
ter der Decbe des Jiidifhen Umvefens vollig
beraus gesoden bae. Erinnevte ibn aud)Des freyz
en Bekentnifjes Deg veveuchten Suden ; TJonas
$ieyers / weldyer an feinem unfeligen Ende nod)
fagte : €6 bekebret fich Eein Jude sum Chrijili
chen Glauben rechefthaffen ; glaubet dod ben
“Juden nicht/ wenn fic fagen s daf fic Chrijien
feyn, YTt dem LTunde find fices wobl/ aber
inibrem Hergen nimntermebr,  Unter 600,
“Juden 7 die fich tavfFen laffeny ifE niche einer/
der es rechtfchaffen meinet,vid, Hofmanns {hiver
s befelyrendes Juben Hers, p. 166.

§.21. Gerner freliete id) ilym o die Sdymach foer
von feinen Berwandien und LandessLeuten wiivs
be aussuftehen haben , famme denen Edfterungen

unb%mcﬁuct)ungen(*)(,g Die fic wiedet ilyn euomiren
] fours

(*) Unter anbern haben Die Yubden et Gebet / darin:
e fie tofever diejenigen / welcpe fidh taujenlateny
uttd Ghrifien werben 7 tdglich 2 mabl des Miors
gends und ves Abends Deten ¢ nnd fie verfluchet,
@3 lebetdifGebet it mybgm 9= wnrerem i
tul S variicet aber febr / wie ich i vers
febiedenen Editionibus wabrgenommen habe. Sy
wills qus mefner Amfierdammet Edicion von
e b 0001 35. pon 23011 U sEiort bierber fesen
Mg 991 PR SN N Enebs
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wirden 5 twie denn verfichert weve , daf twie Dort
DBifeam beruffen worden, TJacob su verfluchen/
Num, xxt. 7. auc) die Seinigen , und alle dieilyn
Fenneten, ihn fehon verfluchten und vermaledeyeten,
Goiiede er andh toiffen , mit was hefilichen Na-
men Die Suden diejenigen belegten  die fidh) sum
Chriftenthum bekehreten; dafie fie Mefchumedim
e
AAN NS WO ANEBS o YNom
$EPTTIIDEY 22NN AW mVe

pagifi: Die abgetilgeten obevr abtriinnigen (ges
taufeen) follen Feine Hoffnung haben; und

alle die folihe Bofleir thun 4 (ollen in ez

nem Augenblict tmEommen ; und alie die

foller gefthroind qusgerottet yoerden ) und

in bochiter Eil gedemutlyiger und ju Hoden

gejtofien toerden in unfern Tagen. ez

[ober fenftduy o HE vy derdu 5e§‘b1'id)ﬁ._bic

einde, und ju Boden ftofjeft Die Hofra

tigen.  Nota, Sn obgedachten Duih u Fefnig

gedenckt/ ftefet nady bem TWOE 5 IN“D> ynd

Das fym; Poho hoffactige Kodnigreidy,

Dadureh dfe Suden nicit nudenttic) u verFehey ge-

Dett 7 dag fiein diefem Gebet auch die Majentdten

and Chrifit. Obrigleiten &itertt/ und ihuen fucheuy

Ceonf, B2lduin, Caf. Confc, L.II. cap,vi, Cal,5.p,

154, Conft helft der Anfaug diefeg Giebetg .
oY dieweil abee die Xuden bep pies

fem Gort fich viele Gefabr beforgeten; fo hoben

fie davor gefest ©AINEINY L weldes gmar

etas gelfnder fheint / inver Haupt Sache abey

auf efus hinous lavfit. Conf. Anton, Margar,

b, Glapke/p. 242,246, & Hofmanns ffhnes
subefehr, J, . inappend, p. 60, :




CBervtilgetey Mumarim, CBevandertes Malfebinins,
Qexlenmdery Meirm, Keber ) Epicurnfine, Cpicurery
Copherim, Berleugner) Mofersm,Berrathern. £, w.
bieffen, vid. Eifenmengeritm Entdeckt, Jubentty.

Yare, I1, cap. 111, p. 194, Confer, Buxtorf, Lexic,

Thalmud, Rabb, fol. 1200, feqq, Hostinger. Thef,
Yhilol, Se@, vi, p. 49 feqq. D Augufi Pfesffers dis.
fertat, de apella Obtre&atore, B, D, Goitfried Ole-
arii, KEfis Der abhre Mefiag, Pare. 11, cap, 5,
pag.234. Dn. Lic,Joh, Freedr, Hebenftroiti Chriftiaw
nus worvwyw@eap, Il pag,12¢. 128, So man
won eiem geeavffren TJuden vedet 1 fpeyen fie
(die Juden) alfobald ans und fagen & vertilaet
foli fein Chame ey ¢ unbd er (01l theilbafrig
feyn aller unfrer Sinden.  YDche feinem Vas
ter/ Ocr thn geseutiet / und yeke feiner ¥Yine -
ter Diethn gecragen bat 7 yoebe feinem Rablay
Ver thn gelebree / 117 was der Schmdhrore
wnd Slischewmebr {ind / {afe idh ihm jugleich vov 3
aus Sant, Sricdv. Wrengens Jid. Schlangens

Balge P. 3L
§.22. Endlich fo fragte ih ihn auch , voie e
nach exlangeen feinemSweck in Jutunfft lebeny
und fich binbringen woleeS b ey ung und ans
DernChtiften etwagut Laft werden ,  und anftatt,
Daf ev voas vedliches tveiben , und fidh elyrlich einche
ven folte 5 auf dem Halfe liegen, und befehrerlidy
fevn wolte 7 tvic etywa die meiften , dievon den Jy-
Den 3 Den Chriften ithergelyn , dasg donum impu.
dentiz poicfach beFommen , will fagen ; bey ifyrey
Faulhyeitund Furtwig vecht unverfchamt feyn , alg
Hettlerim Lande hegymiauffen , und mit dem ge=
¢ 2 twolns
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i soolnten: ith bin ein Conuerfus, odet ein getauff
i ter Sude, (mit teldyen gemeiniglich einbalb Dust
falfthe Atteftata vevgefellfchaffet fiud) den Diitfitigen
‘Glyiften, die Beneficia und Almofen vor Dem Mau-
E | Jeroegnelymen , utfach Dieweilfiein ven Gedan-
L cfen ftelyen  Daf alle Juden Konige und Kodniges
i Rinder find, suweldyen dev HErrES Lxx 5. gefpros
chen:  Sremdeund Austanver foleen br Vieh
soeiden / und ibre Aecker bauen, vie dev befelyrs
te Sude Gerfor qus dem Thalmud anfubret Part. L,
L cap, xxnLop, 174. Dabin ohne Sweifel audh gelyds
1 B tet 4 wennfie in neamw oder Ylorden Gebeten
1 forechen: 93w mwy  NYW none N Gelo
o ‘bet fey(E D/ dyevr unfer Gote der du mich smcht
i baft eimen Aneche gefchaffen,
8 1 8. 23. Difalles aber beantrovytete er mit alfos
bald gar expedit, und fagte: das crfie betvefiend, |
1 fo wiffe er roar , daf es um der Juden Belehrung
L einefely milihe Gadye 4 ja allerdings was vates
| feny voenn aus einem Juden cin vechter ffandhafftes
' Chiff werden folte: fintemall wenn GOt niche
felbft das Hevse vege mache 4 und ju ihrer Belelys
rung an denfelben gefchafftig weve » EeinClhvif mit
1 Qlien feinen Perfuafionibus und Botftellungen , et
| was ausyurichten permogend roere, Dennoch aber
fev e8 nicht unmoglich. Erglaube pielmehr , daf
GOt auch unter den Juden die Seinen habe ) Ddie
auffein heiliges 2Antegen wobl geonnen , und ju
Clyrifto gesogen werden mochten,  Und ebenunter
diefe seble er fich billig auchy in Betvacht, daf SOt
fein et fchon etliche Jahre ber , durd) eine feiige
Untulye aufgebracht, Die Jenderung vorsunebmcrg
: un
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tmd dem roalyren Nefia, und Aeltheilande j jugue
gelyen. @enjoliasmelcrbetteﬁmb, fo toere
Fein ABunder,daf et bey degguftit devgleidhen harte
9@ vrte ausgegofien : immagen iyres Ores jue
Gnilge beFant 4 Daff ev ein nIDD Y3 €N veche
beruffener Bube und 1Erpbdfarvidt gewefts
det femnen eignen Glaubens-Genofien alles Heehes
feid angetyanund fiefo wolt ats dieChrifteniheplich
begwackt und beftohlens wefoegen ev aud) in fei=
fier BerftocEung und blinden Rafeve licber defpe-
rat jum: T euffel fabren , als diefo reichlich anges
boterie Gnade GOtes ; und: offerirte Seeligteit
erfennen undanneymenwwolien. Gy fehrefichan
diefes Bubens fein licderlidyes Gefhroate nichty 0
fondern dieweil ev denTrieb GOttes an feinen SHerz
Gevempfunden , bliebe e bey feiner Refolution,ein
Clyrift su weedemy undgedachte wie vielandre HOE
i gethyan o durd) die Gnade G Ottes bey Chrifte
bif an feinfeeliges Cnde ausgubalten.

§.24. Gegerdas andre verfagteer . dafihme
toa die £afterungen ber Suden wicder die s o fich
su Slyifto bebelret; nicht unbefant ) undrirdecs
auffer angefiihtten fthan dlichen Namen forehiny fo @&
offt man feiner gedencten oide immetfort heif?
fern 1231 10W AN feirs Clame und Geoachenifs
feyvereilgee © Uber auchy Das adhte ernicht 5 ool ‘.
tiffend ; Daf die Suben fonft Hidyts gelernty als £a- WA

frern und vermaledepen (*) immagenficauchih= A8
¢ 3 rée i

e e
S ¥ - s i e A

(*)Summa , die Juden mifien aftern, und

gonnens nitht [affen » wennmwanihnen als
n
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ger eignen Glaubend-Genotien nicht fhoneten; ja
A Der HEeMefias felbrapufte fo rooll mit angefilhys
W terperiegenen FormulNis aud) font aufs bittevite
G geldjtert und vermaledevet fyw (). Aareichend das
dritte 5 fofen evvon der Sattung devjenigen nid,
oelhe nadly der Tauffe . Lande hevum (auffeny
den Shrifienvor Den Thikven liegen , und allep-
Hand Frevel und Buberey treiben ; devgleichen Leu
te ev fein Lebenlang faltidirer; ielmelyr habe er fo
wiel gelernet ¢ Daf nady evlangten feinem Sroecky
L ecfich ehelich hingubringen ;- und 3w ernclyren 12
L fte 4 sunablDdace der Gnade G Ottes, und deffers
‘§ - Geeaens, infeinem nftigen Ehriffen Stande fidy
80 pielmelyr ju gefroften haben yoide. 2,

i ST

Ten audh Die gottlofe Sunge aus dem Halfe
B viffes meldhes fie gar wobl verdienet hatten, '
{ii k| Denn der Teuffel, ihv Bater Job, vur.44.
e sreibet jie alfoy Dag fie nid)(s anders gedens
cFenn, Dieweil er ihnen fthon Das Serp bes
feffen und eingenvimen baly wie der leif,
R Paufus fehreibet 2. Gor.1v. 4. Siud 2Woyte
i Samuel Friedr, Brenbens fm v, Sehlans
q geibatge p 35, : :
’ %) an 1OW A delmtyf' Bomen & memoria
VERh ¢eins, Blttrita & vulzgaris Judeorum malea-
‘ didio,qua maxime m perlonam Saluatoris,
e deinde inter fe in fui generss malitiofos &
1R imptobos , & tandem i Chriffianos, vtun-
tur. vid. Baxtorf. Lex, Thalm, Rabb. fol_
992, % Hofmanns (e su befebr, Sub, Heviy
P. 60, :
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S, 25. Dieweilerabevan dev Suderrilyr Lafters

gedachte ¢ und davon ¢it und anders fagte ¢ 0
fragte ich tyn beylauffig : Obes denn auch el

/ und nach Gelegenbelt/ aus Dem bebans

e Gebetmowly 1y () auch austgefpiens

C 4 und

s e ey s ——— < SUSSSREIEE P e e i e
(%) @sqfichet dif Sebet nuter vem Eitnl NINAW
pder unter den Morgen-Gebeterty wie audy:
fi M3 WRA b Koy ober it eV 3ugave
Des neuen abys 5 uno beten eg dieJurew proents
lich ves Tages sweymabht / sy orgends unbd N heuds/
uad) Endigung Des Gebetds ed fey in Dew Synagog®
pver pu Haufe.  Sn diefem Lfier Hebet fiehet
gemeinighic) nadh ven Worten: VN o el
stinder Cirdel (NB. itrder Edition » fo lacob Salome
mir exeradiret / auc fir der nyfterdainmey;ift
nur efn grofier Punét) frep weldhen die Kinder vou
Nugend anf gelehret werden / Den aejeqneten Hefland
ju laflern 7 audjufpefen nud die SGorte jufprechen:
Lamby mNANWEY 3N OnWY
gy Ny SONY Eeann) P71
Die fich fnien utd bucken por einet Slhors
heit und Eitelfeit) und anbeten ciner GO
devwicht helffen Ean: - Wenn fie diefe so. Wiviee
neane fpeien fe 3. mahlaus wieder @puiuar/ Dete
fie yor Thotheit und Eitelfeit hatten. vid,
Wagenfeil, Tel, jgn.Sat,Confutat,Car Lipp-
mann-p, 216, feqq. 4 4 Schudis Memotab,
Judaic, B, L1, L. 6, €, XXX114 Pe 244.{eq Bux=
worf, de Abbreuiat, Rabbin. P 103, Antun,
Margar. ip; Gilaube p. 326 Homanns {dhrer
Befebr, Suben Hevfep. g1 Wallicks Symgog. Maie
#iana p, 37, (eqge Bey Selegenjeis meyee an / taB
‘ {2
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und den Hertn der Herrligkeit / JEfium/ den
Hi&ren sur iBhre GOtees des Waters Phil, 11,
1, will (3gen/ den JHiErem iefisnmy anch e
Uijtert / undibn gefluchee? Ob ex) der Juden
bbfen Gewolynleit nadh , thn eftoa auch, Y 9
2/ 9007 NoaRM P P Sams e
VN Sey g SPENa Ny my vido T 2Ame
dred Eifenmengeres Cntdeckt. Judenth. e. 11, c,
Xux, p, roztd, L Sehudt, |, ¢, Lib, vi, cap, xxxu, p,
242. oder den Mo Oen Gehengten (von welchen
Shimpif-RNamen desHeilandes fonderlich befanty
Dag ihn die Juden felyr offt gebraudhen , gemeinigs
lihauch ; wenn fie ifyre Kinder belid) fihelten ol
len; denn da heifieteg: du Bubebiff Grger als
Der W (Thole), dex Y9 hats niche [0 are des
mache 7 yoie du &c. Fa s ift diefer Name und in

‘Demfetbigen der Konig der Elyven fo verhafit , dafy

werunter ben Juden jemand einen syynfchilt ) es
eben fo unleidlich , al8 wennjemand bey uns dert
andern cinen Schelm &c. heift,  vid, Samuel
Sriedr. Drengens Jid. Schlangenbalg p. 17, &
Dn, Lic, Hebenftreir, Chriftianus 7woAvavop G cap,
1L p. 125.) genennet ? Daer denn jur Antwort gaby,
vaf ers fein Lebrag nicht gethan » oder wenn s ja
in feiner Kindleit odev fonft geftheben fepn foml, o

bhats

piefes Syvifthe Lafter Gebet von Khro Knigl,
Majeftat in Preufen(oeven Thron ver Hidne
unvervace echaitens wolle 7 o lauge die Tage des
Simmets waren) in DERO famtlidyen andeny den
Suden durdh ein dfentlichesMandac verboten worden,

MWieHerr L 1, Schudr anfifrer, Mem. Jud,
Fart, 1v, Libr, I, p, 182, feqq,
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Bdtte ers in Unmiflenteit gethan r rocfioegen €
boffe, daf & Dt ihm foldyes aus ®naden verjeihern
werde.  QBelche Hofnung ich ihmy in De Kuafit

Peffent, der “Jacobs Schanift Jerem. x. 16, auch

fiducEte,mitdimfilyvung des ErempelePauli; Der vor

fidh felbjt befenmiet , Taf ev ein Ldjierer | Bud eiry

Yerfoiger / und Schmdber gewefE / aberaudy |

Barmbergigheic crlangee: dieweil ers unwiff |

fend gethan ¢ im Unglauben. 1. Timoth L1g, B8

1ind das JBotr Pewri, da er ju der Juben fagtes
en SivfEen des Zebens habe ibr GecodLcy |
idh weiff aber/ daf ibrs durdy Unmvifjenbeie |
gechan babt / voie andy enve Oberflen Se |
thut pun Yufic und bekehres eudy / daf eure |

Siinden vertilget werden, auf dafida tomme

Bic Zete er ErqoicPung filr dent Angefiche Ves

Feeren/ yoenn et fenden wird dea / Der ench ine

$uoor gepredigee wird, JiEfuns Chrifi A&, 11le

15, feqqe ‘

1 §. 26, ®leiyroic aber Jacob Dove jum Brunnew
Faiu, und fonder Brociffel aus demfelbigen tranchy
und fzinen Durft lefthte. Gen. xxix,2.feqq,  2Alfo
fibicBee idy midy audyal{o fort any Dem Berlane
geri urijers Sacobs ein Gentige juthun ¢ unddeffert |

n $Hunger und Dutjt y weldyen er nacdy ee Exfentnify

L Des $ecern Mefid und deflen Gevechrigheit begeigetey 1

!, allmalylich 3u fillers s yufbroerft danctte icy Dens lies: /5
ben getreuen®te herslich, dag erfich fo gnadigers
roiefen; undin Dent Hevhery diefes pothin vetblendes |0
teny einines Lidyt angegtindet, und daer vormakle 14
in Finfteeni und Schatren des Toves gefefien feis
ne Supe auf den LWeg des Triedens gerichtes s mis |

ot




angeliengter Demuthigten Bitte , Daf der Bater ale
Ter Gynaden,nach Dem MReichthum feiner Barmhere
tigheit, Des armen Menfchen fich noch fevneverbars
e, und, wie e das IBollen in ihim gervircet ; alfy
auch jum Bolibringen , fein gdtthchesGedepen vers
leilyen roolle; dafer Die biflyevige Deckes o fitv feiz
nen Hergen gehangen . wolle vdlligwegthun, auf
daf er fehyen mdehte das helle Licht des Evangelii iy
det Rlarieit Ehrifth) welherift das Coenbild GOte
123, Kabdagder HEw, derda hief das Licht aus

ey Gingternif hevtu leuchten, einen hellen & :hein

infein Syeeh geben twolle, damit die Cridntnif dec
Klavheis G Ottesd in Dem Yngefichee CHir Chvriftiy
vedyt febendig in ihme werden , under dem vechten
Oelbaum JEju Chyrifto, als ein natilicher Breig
durch den Gl auben alfy Fraftis wieber eingepfios
pletexden michte  damit ev in Jeit und Eige
Yeit von ihtn mddyte ungefihieden feyn ke,

 §.27. Hierauffieng vorlauifia ju veden an vour
Aleon Ceftament / Thalmmd &c. eingedencEdep
SBorte des grofien Scaligers, Va ev fagt: Judai cons
nicendifunt ex Thalmnd , Veters Teffamento., non ex

- Noue Teffamento  ridebunt. Y0 mit Den “Juden

3u Feidesizhen 7 undibnenantervinnen willy
mnf niche mit dem Cleuen Teffament angefios

L ehentommen/ fondern miedemThalmud und

Alten Teffament: wer mit dens Llenen Teftar
ment aufsenche / wivd ansyeladpt.  Confer,
& Scaligero Wagenfesdin Telis igneis Sat. prafat. p;
89, & Galatin, Arcan, Ga thol, ver, L.1. cap.ix. fol,
48, item pon dem hochaclobien Sobne Gottes, und
fragte : ©b GOes Ve Vater obrdigerfte pfers
) B on




B 4 B w
fon der bel. DreyiZinigleit einen Sobtt habe$
und groar einen foldhen wabren und natiwlithen
Sobn, Der mit dem Vatet emes Gditlichen Uses
fens ; ciner Geralty Majeftat und Syertligheit fen?
und da die Antwort fo nidyt folgen wolte ¢ o fthlug
idhy ilym auf (welchen Locum ich auch fouft den Ju
den gemeiniglich pflege vorulalten Deng vers, beg
30.Capite(8 29 PO odey Der@Sprichw.Salomo-
Mi$ ¢ 1a30M2 AT BJON M A% B2 DY MY 0
“o3x B3 @ T2 mhpws i TNE 29
VIR 2D NITEDW MY W "D N D ifts
swer fabree binguf dendimmel und herab  noee
faffet Die Yinde in feine Jinde 7 wer bindet die
YWaffer inein Rleid$ wer hat alle $Ende der
Yelt geffellet? wie beiffer er? und wie heife
feinSobn § weifit dudas s (X) berlangend; miv i

fageny

(%) G It bif e felr widtiger Locus, dew fouft le
Suden ohire Devenden vou bem groffen GDite vers
stonden,  Dean wenn qefragt wude: N 70
yer it 3 pon Dem GSalomo vedet? fo mar gleidy
Die Untmort: PIPT I 3 ift der hodgelobs
te (HAD1t, vid. Theodor, "H-’“/]M”. Nota P hilol,in
loc. p. 460, S(dieweil fie aber nahhers mevdten/daf
fie it diefen o Den Ehrijten patrocinirtet / fo
duderten fie dafelbige , vovgebeudy vaf Satome |
entoeder von Glia, pber Mofe, over Yavon, L8

oer Abralyamy su veriehei fev. locs cit, Sjiaber TEL H

falfh. SBfe conera Rabbs Lippmann H"C/'P‘We
pag- 171, uud adh ihpm Heve Wagenfedl, enilid) eve
teiefen hat,  Wfrefrich Handelt Der Locus von nies
mant anders alg pot dem wahren ewigen GFD unl
§I0AY 091 Dey exfien Pecfou der GR(theltsbem Baters {

Bk [
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fageny vor roem Diefer Text vede? und wem die das
ginne befindliche Pradicaca eigentlic) jufamen$ Ep:
ftuste Dariiber; und toufte fid) nicht ju finden,  Jch
gab ihm die Auslegung des gelelyrten Lafchs , um
Dejfen Deinung su fehen , davinnen er war fandy
Daf Der Rabbs Die Pradicatades Teptes auf den
Mann GOttes DMofen detorquiret , Hber difaber
fichy niche lyelfjen Bonte.  LSorauf id) ilym beseigete,
Daf bicfer Text ohnfireitia lauter foldye Predicata
und Adus in fich halte , die allein demjenigen jukdz
men ; derda fagts oW M Mmes un Ty der
daire/ Das it mein T{ames BL xoir. 8- und roay:
solitde infonderlyeit gevedet von dev evfierIierfon der:
G Ottheity oder von GOt dew Water ; und jufas
gen perlanget @ voer er fey $ und wie fein Llame
fey? Darnach aud) wiefeinesSobnes Liame fey?

aug:

and feinem gleidh ewigew Sobue JESU Ehrifio.
Dorfebes entad, difp.11. de 2f, 13, 7. Gerhard
Execg. Tom, L L,L,p. 1096./‘4"”‘"1}“1“‘“1-
p.1183. 121§, Zanchins de Tribus Elohim p so,
& §86, Haspan, Not. Phil, inloc, p. 462.Ges-
¢r. in Prou, xxx, p-1620. feqq, Thom. Carr-
wuright, in loc, p, 1265. quandu vero dicicur §

ugd nomen cins ¥ & quod nowmen Filis eins?
finfti§ feu, quia fcire debes, indicatur, no-
‘men, hoc eft; naturam Dei & eius Filii; ca-
ptum noftrum omnem trantcendere, Confer,
Gen. xxxtl.30.Exod. 111, 13, Judic, x1, verf,
18, vid, D, Joach, Langi caufa Dei aduerfus
Judzos P,11,Sed. 1, Propof.2. Loc.x. p- 355,
Asutor Anima-Judaifmi iugulatz p. 75 76,




, $as &

andoclden featern fidh Farlich eraehe s daf OO
e Vater einen Solys haben mihes cum non eo-
tis nec przdicata fint nec nomina, TBelches er
bald begrifie, amd Damit ju mehrevet heilfamer Gtz
Edntnif bes $HCren Chriftiin feinen Hersen Grund
fegen lief. IBeil Damalys viel o Detm Hothges

it fAaibe PV ¥ unb incidenter an
Dagyws RN ) gedacptey unfer Jace “bb‘fg

e soveem—fY

) yws YN Toldes Fefcha, cin ofiis
fhes verdamfes @isier Bud) welches Dex gelehriePres
diger Miiudy Raymundus Martini, gu eult entdes
cet 7 uid fefnem Duche Pugio Fidei genannt/ Parts
1L, c. g datefnifcheinverieiberhat. Nah inm fihe
vet e 8 an der gelebrte Carthanfer SMimch 7 Porche~
tus Saluaricus s in feiner commentatione aduerlus
fudaos, us welhem edHerr Lutherus genommesn
und in feinen VIIL Jen, Tomum mit eftngernclet hot,
Conf. Lutheri Tem, 11X, Alr. €. 22 Bifi dahin fehs
Teteeg iod) immer amhebrdifchen Teptedes verdames
feu Suds ¢ ven ywar Buxtorff baben vnd edirert
woolte ; weild aber nath blieb/ fo hates Hevr Wagen-
[eil gethan/ und €8 Gebedifch / mit einer lateinifden
Verfion nnd Confutation, fefnen Telis igneis Sata.
ne annediret, Buatorff, pibl. Rabbin. p. aar. fagt

pon diefem Shant:Budye: Eft liber paruus, me. (1 5 §

re blafphemus & maledicus, continens hi-
ftoriam Chrifti, fed plenam manifeltis mena
daciis & calumniis, Eifenmenger, P.L c 11,
p. 105, tiennetedein verfluchtes nollifched Budy, wae
pinne der Seufiel alle feine Bofheit und Gift geaen
wufern Hepland auggefbittet. Undp. 564, meldet er/
Daf




maledeyete Budy noch nicht gefelyen subaben ; cone
teftirete - {0 geigete ich ibym foldyes in ben Zelks igneis

- bes Deven D, Wagenferls s Eaum aber batre ifym ein

und die andre Lafterung, vorgelefen, daer erfrauns
te, -nicht meinend daf folche verstoeifelte Bofheity
und bgrrbamter%‘rebcl; bey den Juden angutrefen
aeweft.

S. 28. Aldieweil mivaber bey vielen Ammess
Gefchaffien die tnformation qliein yu fehwer fallers
voolte ; alg erfuchte meinen wertlyefien Collegen,
HevenJob. fac. Riefervettern/derRivdhen S, Blae
fii treuperdienten Diaconum ; und des oblichen
ABaifenn = Haufes wohlverordneten Adminiftrato-
rem, Daf evfid) feines Namens-Berwandeen er-
bavmen, und deffen Borlaben undBerlangen jus
fordecn) Hand mit anlegen mbchie; dev denn die
Aichtigteit des TercEs einfelyend  alfy fort willig
wat) und Beinen Tleif fpavete , unfern Jacob ein
recht grandliches und lebendiges Crbentniff ®Ottes
und d¢s gefegneten Heilandes cingupflanten , bif
Daf wirs binnen etlichen Tochen dureh tagliche 1n-
formation unterdem Peyftanve des Heil. Geiftes
{o teit gebracht , dag e auf diejenigen ‘Smgelll/fb
el

g Ed ks Sum ywi o AR S
dafi bfe Juben Pas verdamre Budh i der ChrifiNache
gulefen pfiegen / unb dabey die entfeilihfien Rdjtes
rutigen nebrauchen.  Die getauften Judey befonvers
dieieniqen / die eftiva  Nabbinen getvefi pper fouft
weiter Fommen 7 fhdmen fich ju vedey die Ldfternys
aein7bie fn dent Buhe wieder die gebenedeyete Snrtgs
fran Maciam /7 und ihre allerbeflipfe feibes. Srudhe
SEm Chrijuin 7 antgeflofen werden ¢ fehre tbet
Sam, Friedr, Drents tn Sivifhen Silangens
B“'ﬂP' 17.




Bernady mit annediren il 5 fertig antwyyten, und
jur beit. Tauffe gelangen Fonie,

§. 29. Bevlaufftig fmbre nody an, dafy als man
wunauf die Heilige Tauffe gedacbie / erniodh eine
befondere Atcaque ynd faft ftheren Anfall hatte,
weil vorbefagte feine Freunde, die thn ju Gimbeck
gefuchty ihn anch atbier ausfpeculireren/ undy Da fie
ihn gefunden ein Schreiben von feinem GBaterund
Mruder behandigen liefen () cben am GSonntage
Efto mihi,. Da man von dem Ausgangé , welden
ber HCr FCHus su Jernfalem halten folte Luc,
1x 31, Cap, xux. 31, gepredigt hatte. Beyde beyeus
geten it 2w odey Bekimmernif iberdes Sohns
and Bruders Auffenbleiben, und verfangten, dag ec
fich ungefaume ju Minden wieder anfinden mchte.
SGicroolyl man aud verfihiedenen ABotten wabr
nebymen Fonte, Dag fie die beitige Intention des Ka-
cobs woll gemercet,  Bie denuder Bruder un2
¢er andern dic paffage mit cinfliefien laffens 2N
s el wereheffer Dender/ baft 3u fehen!
Was oy 11N unfer syere Vater fchreibecs
195y derbhalben brauche Deiné's~y Verjtand
vy dismabl/ unddencle an wagy den grof
fen und bochielobten GOLE an deine sElcern/
nd an deire YWrider &c,  So bald ex mit den
Rrieff seigete , undichibn gelefen hatte, fragte it
ihn aufffeine Eeeles und toie ¢res vov Ehrifto an
jenem Tage ju verantrorten gedachte: ob et dem
lbruf von feinens Cridfer ju feinem, ewigen Sthas

S yime nen

() Seb uud der werthe Jacob Salome hitter fie heybe

gern it mefnen Hanie gefprodens dabin fie aud) ins.

wiciren liefis (ie woitew aber nicht Fonumen,

e e
e oIS - Ead -
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Den folgen, und juriicfe gelyeny oder ob er bey Chyrix
{to dem einigen und wabyren Deeia, der da gelobet
fey nber alles in Croigleit! bleiben, und um feinets
toillen SBater; Mutter ) Praber und alles verlaffers
qoolte ; nur Dafer feine Seele vetten , und feelig
werden mdchie? toorauff er mit freudig antwots
tete : Sy bleibe bey Chrifio! (Ach hivets ihy Elz
tern, Bruder und Freunde, und folget ihm nach!
veradytet die angebotene Gnade GOttes ja nicht!
Sz, euer Heiland ; vuffet endy!) vondemid
GOt ob! b viel Crfennenif nnd Uberseugung ha»
be, baf ich ihn allein vor den walyren DeeBiam hals
te, und duch ifyn allein feelig werden muffe. Anfer
ihm iff feine Seeligeit, Aimfdyte dabey , Dap
GOt feine Eltern, Drider und Freunde aud) er=
feudhten, und fich ihrer aus Gnaden erbarimen wols
te ; auff Daf fie endlichder Blindlyeit entFommen,
und su Chtifto detn walrenund einigem Lichte, ge-
fangen mddhten. Fefoegen ¢v Die Abges
fhickten auch nicht einmalyl su fprechen verlangte,
fondetn fie mit diefenABorten abfertigen lief: Sein
Fwun oder = Borbaben und Ieg 4 weve
GOt Lob! fefte geftelit, cin Shrift su werden ) o
bald big wichtige AGercf ju Stande, toolte ev nicht
faumen, von allen Nadhricht U geben , 1w

Loy riebe und Krafit ju ihrer und der Seinigen

Refelyrung und Erlenchtung von & Ot herslich ane

voumfehende &c. '

6. 30. $Hier werden nun die Eltern, Beiidet und

Snverivanden unfers Sacobs , audy andre Ju-

den, denen diefe Schrifft voird vor die Augen Fom-

sen (toolfe swiinfchen , Dag fie Diefelbe alle Iefen,f Die
0¢s
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feelige Fihrung TJacob Solomons davaus erfens
sen, und fich von ihrer Dlindheit sum wabyen Liche
ungefiumt befehren mchten.  Chrifte! erhdre
uns!) angbrechenund fagen: “§fF “Jacob Salos
10 Dem Ergoater “Jacobsnvergleiden? TYfE
feine §ibrung aus dem daufe feines DVaters/
tie Des by, Ergvaters §abrung gerveft? ey wie
fichets wm Das Final? adite nicht Oer Erye
vater TJacob fich endlich aus Aicfoporamia
woieder anf’s Eam e nicht wieder heit tnsdhaufs
feines Vaters Jfaac ? Gen. xxxi 1,feqq. Aber
avie ffebets bieruns Jacob Salomo § derblens
bet YanG e erbleibet auffen. Kr vergifiet
Das Aauf feinesVaters/ Wand eriff sumbiasas
yeer Yoorden () und diirffee nach{iIinden wobl
fhwoerlich wieder Lommen,  Jdy gebe jur Ant-
wort: Audh bierhat es mit der FiiyrungJacobs feis
ne pbliige Richtigheit. Denn ob gleich “facob
Salome nad) Minden in feines Vaters Hauk
nicht tiedexfomme, toclches ilym audy fo hafkig nicht
swolylu gathyen fiinde 5 Dietweil ex fich dev grdfien
®efalyt expovirert) und vielleicht einern govnigen €=
fow in die Hdnde lauffen Ditvffte, devfchon Den Vo=
fat gefaffet, und in feinen Hevgen gefprochen:
SPIN 2IPYY DR MIINN i) will meimendruder
“Jacob evroilirgen Gen, xxvil, 41, Sedennoch witd
et ing SHauf feines Batevs , -ich fage des himlifhen

Baters , der melytan ihym gufprechen baty alsfein
D leibz

o

(*) Weunein b ein Chrifi worden / {o faoen vie
Suden jum Schimpf: RINI .@t ift ein Najare-
erworden, vid, Auzor Animz Judaismi iu.

gulatz P, 1L.C, V. p. 367+

e o et
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L1 dym nebyt aller feiner Gnade und Licbe, den Hime

8o ,
feiblicher SBater ; Oiewerl ev ihn geseugee hat
nach (etnem Yullen durch dasYOOre DerY0abrs
beit Jac, L 18. 3u feiner Jeit gewiflich Fommen.
Sintemall ex durchs IBort des beiligen Evangeliir
und duedy die heil. Tauffes ein Kind GOttes worz
Denift.  Bormalys waver ein Jude , befthnitten
am §leifch, aber unbefchnitren an Heveen und Olyz
ten; ftack in Der unfeligen Blindlyeit , undhatte
olyne das heilfame Erbentntf des HEven JCu mufe
fenverfolyrenfeyns mafen , obnein dcfjen beilis
genClamen / Fen vyal nod Sechigkeit 1jt,
Aé. w2z, Aber nun ift e, GottLob! an Chrifty
wiedergebolyren durchs IBafjer und den heil. Geifty
olyne welches nictand prdenddid) felig werden fan.
$Es fey Denn / Daff jonand gebobren weirde
ourchs Yaffer und Geiff + [0 werdet thy niche
ins Reich GOctes Pommen / fagt Der gefegnete
SHeiland; Joh 11, 5. Die heil. Tanffe ifi ihmigemveft
Janua Salutis, dic offene Thite 3ur Secligtar,
Leo Epiftol. xxxv.@ieift ilym geroeft Sanctilimum
lauacrum noui natalis , das heiligfte 2ad 3u i
nem neuen Gebures T age Tertnllianus de Baptis
smo 5 dadurdy er in der Keafit Des Blutes Clhrifti)
von allen Siinden abgewafthen » und toeit befjer
su (eben angefangen , als da et ehmal(s im Haufe
feines Baters ju dicfem nativlichen Leben gebolyren

" ypard. - Nunifter, als ein Rebe, in den lebendie

gen Qeinftock;und als ein natitlidyer Sweigrin den’
rechten Oelbaum wiederum cingepfropffet, und feiz
ner Seeligheit gewif verfichert worden, -~ Nunife
er G Ottes Kind; und alfo auch G Ottes Erbes Der

mel




el verfprochen. Du biff mein licber Sobny
vicfer bey feiner heil. Tauffe an Ve ich YOobl:
gefallen babe, Mateh. 11117, Tn feines bimms
liftben Vaters Haufe find viel YOobnungen/
Joh xiv, 2, Dafelbft ift ihm auch die Stete beveitety
davaufer deveinft, wenn GO ihn witd abruffen,
fisens und die 3081 Gefchlechee Tyfacl tichren
foll. Macth, x1x.28. O gewinfihter Taufd), den
unfer Jacob getroffen! o feeliger Ausgang ¢ daet
das ivtdifthe Hauf feines Waters vevlafjen, undin
vas Hauf dev Ehriftlichen Rivchen , jaindev Hofz
nung, f{don in das Hauf gelanget , das miche
mit Handen gemache / Das ewig iff im JHin
mcl. 2.Cor, v, 1. in Die Jydufer des §ricdes/ sur
fichern YOobnung / und sur ffolgen Rube. &L
xxxi1,18.0 beilige und glticEliche Fuhrung, dDadurd)
et feinem Heilande Chriffo FE(u sugefulyret worz
Den.  Dilligpreifet ev die Stunde feines Ausgangs
vor die allerfeeligite, Dieeriemalylsin feinem gans
gen Leben gehabt.  Der Here hat groffes anihm
gethyan ; Defi find wiv frdlich! ihm fey Elyre in €=

toigkeit ! 3
S, 3. Bedencket Dif 5 ilye geliebten Eltern, Drus
der und Freunde unfers Jacobs , deren glaubige
Borfahren o fehnlich nady dem Heven Mepiay un=
ferm $even YEfi Chrifto verlangety Luc. X 24. Dicz
toeil ev fe und allejeit £=02p>1% 12 NN Le-
fiderium omnium iuftorum,der Troff und Vas
Veviangen aller Gerechren geweft Galarsn. de
Arcan. Cathol, verit, Libr. vi. cap. ILL fol, 332,
Bedencket Das, und graeuliretihm su feinem ge-
troffencn LBechfel, Gratulivet und fegnetihn. Se-
D 2 gnet
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guetibn und fluchet nicht , denn das -ift ber WWifle

0ef ABeitheilandes , des HEren I ¢ lyrifti) ver

B8 und euc mit feinem eigenen G Otees Dyt
erlofee bat. IBelches; ob gleich eure WRatey ¢g tibet
fich und ihve MNachPommen um Fludy aufgerufien
baben, Da fie fthrien: Sein Dlut Eomme fiber
uns / und iber unfere Zinder/ Matth, xxvri, 24,
Plalm. crx, 17.18. euch dennweh jum Seegen foli ane
gedeven o woferne ihrs nidyt soeiter [aftert, von
euch ftoflet, und gleichfom mit Fufen tretet,  Hbde
vet/(ich bifte eudh 1 eures ewvigenEeils willen) bde
tet und bedencket dodh bag ABort des Apoftels Nee
tri) weldyeseudy. ; die ihr dem Geblit nad) Suden
fevd, hauptfachlich gilt 3 ibr feyd der Propheten

nd des Wundes RKinder / weldhen GOee ges

macht bat mic euven Vatern / dacr fprach s
2Abrabam: durch deinen Saamen {olen gejes
gnet werdenalle DSIcker anf s£xden.  Luch
3ufdrderft bat GOt auferweckes fein Rind
T3 &fum / und bat ihn su ench gefand/ euch su
fegnen / dafi ein jeglicher fich betebre von feiney
Hofbeit. A& 111,25, 26, Diefem nach mifighn-
netunferm Facob fein Glick nnd Seeligheit nicht,
Sluchet und laftert ihn nicht; gleichivie evin Chrifio
gelehret worden , auch euch nicht su fluchen noch 3u
lafteen ) fondern ju fegnen , und um eure Seeligs
Feit &.Ott unabldfig au bitten,

§.32. Uberdif fo dencfet auch nicht, daf unfee
Sacob durd) den Ausgang aus feinesBaters Haus
fe » was diejeitliche Gemadyligheit betvifft, fich et
waungliictlicher gemacht habe; Ou contrair! deg
OOt und Barter ) devihn aus Gnaden ju f'egqm

fite




“Werfolgungen [denn das Creus bleibet bey Chriz

Kinde angenommen ; 1witd aud) in Leiblichen fein
nichtvergefiens  YOiefole evthm e Ehrifto feis
nem Sobnenicht alles fchencfen § Rom. 11x, 32
B as fragt er nad) dem vothen Sinfen-Gerichte, da
et Formmen ift su Oer Gemeinie V¥ Eritaebobrs
men 1 Oever Ciamen i JHimmel angefchrieben
find? Gen. xxv. 29,{cqq. Hebr. xr. 23. Biffetilye
nicht, das Sacob) nacdydemer aus feines Baters,
Haufegegangen ; in derFremdeeiny veicher Mann
vourbe ? Der ATant ward iber die Yiaffe rechy
vaf er vick Schaffe / UTigde und Rnedte/
Camcel und £l hatte, fagt Mofes Gen. xxx,
43. Conf, Deut, xxvi.§, Tas GO vamalls ges
ghan, das Ean ernod).  Seine Hand ik noch nicht
yerbirht. @ fan ed nidht nur, fondzen willes auch
ghurran. denent , die iy fiwdyten, und feine Gebote
Balter, Das Gefbleche der Srommen oird
Qefeggner feyn. PE cxin 2, der Grofere witd dens
Rleineri Oienen/ heifit ed von bes Facobs Przro=
gatiu Gen, XXV, 2% Dabey dag LBort des liebften
Heifandes Hrdpn unfera Facob teefflich su fiat
fon Ebffit - Daet” auf Die Srage Petri: voir haben
atles verlaffen/und {ind dir nadhggefolget/ was
wird pns dafilr? antwortet: warrlich ich fage
iy ¢ ifE niemand/ o er verliffer Hauf oder
MPruover 1 oder Schrvefier/ oder Vater) odex
iutcey/ oder Y eibs obey Rindey/ober AecBevs
pm meinee willen/ uidum des Evangelitwils
bent & dex niche bunberefileis empfabe 1B s
diefer Seit / ddufer pid Droder und Schrogs
ftec/ und Niuceer uud Ainder un® 2fcPer it

jien
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fennicht auffen) und in der sutinffeigen Yele
das evrre il cben. Marc,x,29, 30, Daben dieRarid-
O'offe Des Deren Lutheri felyr fihdn, toenn es heiffet:
voer glaubet/ der muf Verfolgune leidess/ und
alles dran feen. Dennoch bater gnug; woer
bintSmme. findet er Vater) iutters Bruver/
Girter/ mebyr denner je verlaffen Eune.

§. 33.Damit aber unfer Facob des Geliibdes feis
nee Befchneidung am Fleifch , die fchadlich und ein
Greuel ift, toeil dem, dex fich befchneiden laffecr
Chriftus Fein nage iff : or i) das gange Ges
fe 3u balten [huldiz/und gl unter dem Sluch
Gal v. 2, 3. [of werden mddhyte: als ift e gulekt mit
ihm ergangen; nach dem, da es dort hief: Do fole
nicht mebr Tfacob beiffen. Gen, xxxv. 10, Yllere
mafien ilym Diefer Befthneidungs-Name abgez
nommen ; und in der heil, Tauffe ) sum Reichen
Desneuien und ewigen Bundes, den er mit GOt
gemadt ; der Name §riedrich L enfts beygeleget
worden ; welchen Tiamen der &18rr fir ibms
tvop macben/ ausbreitens und anf Rind ynd
Kindes Rind erhalten wolle / folange dije Tas
e Oes Simmicls wiren, Fiat !

Aicrauf
folact das Befenntnif, weldyeg der neu
befelyrte undin feinen Deiland Ehriftum eingepfroz
pftesdere §riedrich B enfi, in offentlicher Berfams=
lung 3u vieler taufend Menfthen Heiliger Bepyy-
Devung , und groften Bergniigen gethan () dae

bey
[%) €5 gefchad 01 2 etewitniy vor den fSrdern Alcay
Domunicy Reminiscere nad) gehaitener Ymmte: Pre

_ Dige
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Bey evyyoas den Perocifi aus dem alten Tefamens
begrifft jedesmabl gu evft $Hebraifch , davz

nach aud) Teutfth geants
tooreet,

1, Qi e viel find HauptftitcEe der Chifil Lebre?
omewort: Sunffe. Das erfic von den beif,
schen @eboten GOtLes,
Dag andre/ von den drepen

celn Des Chuftlien Glaubens.

b‘ztxptartia

Das

digts inwelher ich Deytm Anfivit Banvelte pie Worees
Greuet euch nut mw denn ich habe mein

Shaf funden , das verlohren wat. Luc.
xv.. 6. Dag Special Bxordium war ang Rom. XL fitee

nemlich Dfe SWorte v,23, 24, Und jene-= nativliche
Rroeige twieder cingepfropferin ihreneignen

Oelbaum § vraufi ward ans bem ordentiichenSots i

Infitio rami !

tagé Eyangel. match, xv, propuﬂiret <
paturalisin propriam olinan;, oder: Di¢ @im)fl’b.c
pfung eines nattitlichenReiges in feinen ¢lz
genen elbaum ; und dabey geseiget (1) prifling
det efenide und gefabrliche Du=

rami condifio,

fland in welcher unfer Profelytus bor feinee |

Einpfropfung gefteckt. v. 24. verlobicy Saf.
fen &, (2) efficax infitionis medinmy DAS Fuafftioe
Mitteldadurch ervvieder cingepfropfet wor=

Den y nemlich ver Glanbe. very | :
us infitr facus, Dev erpounfchre und herrliche

Gtand, davein ev duvdy di¢ fpicder Cinpfro-
plung verfeset worden ¢ da er ein ©aflein

Shrinm wowdens jur Ridfyafit SDutes wiederum |

gelanges &cs v 24, 26,

g 35,28, (3)etregic |
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Dagoritte, vom Gebet des HErrir oder |
beil. Bater unfer,
Dasgvierde, vom Sacrantent der beiligers
Tauffe.
Das funffee, vom Sacrament des Nltars-
2. WerhatdieroSebot gegeben ? :
Anero. SOreder HETCdurdy INofetr inder
Wiiften aufdemBeageSinar. Exod xx.
3. LBem hat ey fie gegeben?
Anero. Allen Menfden, ,
4. Lie roerden die o, Gebot eingetheilet ?
Anere. 31 3100 untecfyiedliche Taffeln.
) W NNY e by 10 Da der
fere ausgeredt batte mit tiofe auf dens
DergeSinat/ gaber ibm sywo Taffeln deg
Seugnifi/ dic voaven (Feinerns und gejchrieben
mit dem Singer GOttes, Exod, xxxl. 18.
5. Wie viel Gebot hdvewauf die evfie Taffels
Antro. D¢ exficn drey/ die handeln von pep
Liebe BOttes. A
6. TWie vielGsebot geldren aufdie anbre Taffel ?
Anevo. Die nibrigen ficben , die hanpeln
- vonder Licbe des Nediten-
L 7. TWelches ift Die @azwt;eumma aller Ges
1 ote ?

Antw, Die Furdyt GOLtes und die Liebe,

| 1 Y03 50R 37 A1 Laffe uns  die
il Summag aller fehre boren: firchte GOLe
| || undbaltefeine Gebot/ denn das gebdret als
il ben Saenfchen 3, Pred, Sal. xun. 13,

Dy
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3 Dufolt BOLt Deinen Heren licbenvon gans
Ben Herpen/ von ganser Seelen, von gane
nen Gemistly pnd deincn Llechfion als didy
felbff. Ty diefen sweyen Geboten hangee
Das ganpe Gefery und die Prophecen. Matth,
XX1[. 37 39 40.

8. Dufagit: GOt habe die ro. Gebot gegeben,
ter ift Denn GO ?

Antro. BOLL ift cin etwiger und unerfiafe
ner Geift, Joh, .24, ‘
Der fyiErriff der Geiff 2. Cor, 1L, 17,
£r iff Oer unfichtbare GOLLs Oen niemand
tiefeben bat/ noch feben Ean, 1, Tim, vie

. 9. TBie viel find Gitters.

Anevo, Dem ABefen nadh it nur ein GO,
aberindem einigen Wefen GOLtes find
3. interfdhiedlicye Perfonen, der Vater,
ey Sobn und der beil. Geiff,

10. Ao ftelyets gefchrieben , daf & Ot Dem Les

fen nad) nur ein einiger GO /
fey? ;

Anew. |y vow Hove Fjvael , der
HEr unfer GO It ein einiger HEL
Deut. vi. 4« : :

a, Woler beeifieft u, daf in den einigen Wes

fen GOttes drey unterfihicdene Pers
fonen find 2

Antro. Das beweifesd
(1) YUus dem Ylten Teffament,

) E=TING TROwa fafjecons meﬂfci*»zvzgm
Ny

i Sy = = T -

i
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“ehen / cin 2uld das uns gleich fey, Geno
1, 26.
ey W o3y Der HE fegne did) und
belyite dichy der HEvr exleuchte fein Angeficht u=
ber Dich und fey divgnadig 5 dev HEve exlyebe fein
Angeficht auf dich 5 und gebe div Friede, Num,
Vie24. :
(M7 T 9993 DerHimmel ift duachs
Wort des HErrn gemadht ) und alle fein Heee
durch den Geift feines Mundes P, xxxiu.
PP WP WP Heilig , heilig . Yeilig if
S Ott dev HCre Jebaotly, alle Lande find feiner
Chrenvoll. El v 3, e

7 WY Nun aber fendet mich der HErry
HEre,und fein Seift Ef, xunx 16,

¥ 2N e Der Grift des
HEven it iber miv Ef, 1y, 1,

(2) Berveife i) e8 aug dem NeuenTeftas
ment, X
(2)Bey der Tauffe ded HCven Erifti , da Hie
andre Perfon der. G3Oteheit im Jordan felyet,
und fich tauffen lagfet 5 die evfre Peron GOt dey
Bater s vufft vom Himmel: O 1 mein lies
ber Sobn 7 andemich YOObIaefallen babe.
Die dritte Perfor/GOtt der 5. Geift iff jugegen
in Geftalt Der Taube Mateh. 111, vie, :
(b) Gebet binin alle Yelt, undlehret alle
Valcker/ und tanffet ficim Clamen des Vas
ters/ Des Sobnes und desheiligen Geiftes.

Matth, xxnx, 19.
QOvey findy Die dageugen im Himmel dev ‘Babtcw
as
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¥ Das ABort, und det beil. Geifty und die drep find
¢ind 1. Joh, v, 7,

y 12. Du fithreft Beroeif aus dem ncueno‘g‘cﬁamcm,

: glaubeft du denn ; DafiDas neue Tefias

; ment © Ottes Lort fey ?

' Antw. §a. Dietveil ¢6

() im alten Teftamente gegrimdety _ i it
(2) das Alte im Neuen hevrlich evklave oirdy i
) oeilalles; was in dem alten Teftamente vom
Heeen Mefia, Deffen Perfon,Amme und Lobi
thaten gereiffaget; im neuen Teftament vid)tig
erfillet roorden.

(4)3Beif ich DasTBort Des Ypoftels Petvi: Es
8t noch nic Eeine YOeifagung aus menfchlis
chen Yillen berfirgebracht ; fondern Oe
beiligen Hienfchen BOttes baben gefchries
ben/ getricben von dem J.Geiff/a. Perr, Lar [ 8§
und was (5) dex beil. Geift dovejudem Coanges | 1§
fijters und Apoftel Jobanwe fagt: Schreibe! | &
Apoc xxt. §, Das hat ev ju Denen ubrigen Cvane
geliffen und YUpofteln, die da gefthrieben haben,
auch gefagt. Dicfemnach ift das Lot ;o
fie geredet und gefchrieben haben , miche Hens
fchen/ fondern wabrbafftig GOctes POOrE.
1. Thef, 11 3, :

13. @ fageft und beFenneft, daff die andre Perfon
Des gditlichen IBefens, fey GOt ber Sohn?
bat denn GOt einen Sohn?
Antvo. Fa,
14 Deweife mivs infonderheit ausd Vem altep
Seftament, :

(1]
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i (@AnR N33 Dubi mein Soly beute habidy
i Dich geseuget. bL, 11, 7, .

i (z) =vpw nw »  Wer fibret hinauf

i gen SHimmel und fherab ? wep fatfet Den FBind-

it | in feine Hande 7 wev bindec. die Adafjer in ey

i Kleid ? wet hat alle Ende der TBelt geftellet ? wie

ot beift fein Name.? undivie beifjet feines Sohyns

4 Name ? Prou. xxx. 4, -

i (3)1 335 03 1= Cin Sobr iftuns gegeben, &L,
1%, 6. '
15. I as glaubeft Uu Ve vondiefem Solyne

- ®Otwes ? ,

Anew b glanbe, Dag ex der wabhrhaffige
GOt mit GOttdem Vater cines Wes
feng / und eben der NieGias fey. , den
GO gu fenden verfprodyens und vow
ibvcm)cn: Die Propheten getweifages has

'\‘!L

16, Bewoelfe ity Vaf diefer HEve Mefiaswals

d | _ ver @Ot fen?

1 1) Beifiet ev ausdrdicElich mrv T2 ber Solyn

T HOttes,Plalm, 1. ».

(2) wird ihm Vev groffe Name ™= bengeleat,

daceheift yvpaw Hs der HE Verunfer Ge-

gechtigbeit ift Jer. xxnin. 6, Nun aber ift bekant,

Haf diefer Wame niemand anders;alg dem voalyz

i sen GOt subomme, BLXLILE N M NN

LD sew Sy der HE vy, Das iff mein Name,

L () beiffeter ywe nbn Wunderbar , Ratly

I Keafft, Held; ervig Bater Friede-Fuet, EF 1x,

i 8, elches alles nichs von Menfchen; fonbcmgaﬁ:

i1 oin
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fein bon®LOLE ) in (pecie abet von dem HEVN
Mefia pradicicetwitd,
v7. Vesweife miv, daf eben dieferHE Mefias aud

watyet Denfth ey 2
2Ant o, (1)IVird ev genenrnet TUND ¥ DesLBeis
bes Same Gen. 1115,
[2] heifiet e wan v3 Ein Menfihen Sohry
Dan, Vi1, 13,
(3) Gagt Dasvid vonihm: QI KD DN
Das iff einie FBeife eines Menfdyen, der GOtEDee
HErrift 2, Sam, viL19,
¥3. $yaft du nicht. audh einigenBetoei§ qus demTWeus
en Teftament bey der Hand 4 daf det
Hre Mefiaswalyrer GO
und Menfeh foy ?

Antr. §a wobl
(1) Das Heifige von Maxien gebshrety ifi&»OL
tes Sobn. Luce L35,
(2) € hiftug Edme hev aus den <Bdtern nach dem
&eifily , dev 0a ift ©Ot gelobet dber alles in
Etviafeit Rom. 1%.9.
(3)Da bie Reit exfillet twar, fandte SOt feinen
Golbn, aebolyren von einem LBeibe Gal. 1v. 4.
() Xt ernicht nue Davids Solyny fonibern audh
Davids HEre, PLex. 1, Matth. xxil, 44-
1. S5t Denn det HExe Mefiiag fhonin die ekt
geEommen ; und G Ottes Sobn Menfch

: gebolyren yorden ?
Yntro 4. Denn
() St das Seepter von Juda entroand Gen.
SLIX 1Oy

(2)
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(2) Sind die7o. Falrwoden Daniels (1oelche
490. Jabr ausmachen, und auf die ubunift des
Cren Mefid iyre Abficht batten) Dan, 1x, 24.
langft verfioffen, wefiwegen audh die Suden im
Talmud 13330 fagen :  13%%pn 53 Yoo
Die Rechnungen find alle ans
[3] 3t Bethlehem ; da der HERD Mefias
folte gebobyren werden, Mich.v, 2, (ang(t perftoret.
(4 3t Dev Tetmpel;3u twelchen dev HEre Mefi-
as fommen folte; Malach, 111, 1, 5, yor viel hun=
deet Jabren subrodhen unp rainiret, IeilDenn
Die Juden weder Seeprer, nudy Opffer , nody
©Ottesdientt) nod) Sempelm eht haben, fo muf
?er-{)@rt Mebias nothywendig chon gefommen
e,
20, 308 Hiltft bt von dem Ynme bes HErun
Defia? odevwasfolte et foyn, dem Az
te nach ?
Antwo, &1 folte feyn
(1] €in Prophet, Deut. xnx. 18. 19,
(2] €in Hoher-Priefrer,Pf. cx. 4. _
[3] €in Konig, Jer, xxi11, 6, Zach. 1X.9,
21, Jft dev HErr Mefias audh als ein Prophet exs
Fant und angenvmmen worden ?
Antw, §a.
Csiftein aroflerBrophet unteryng aufgefranden,
undGott hat einBolcE heimgefucht, Luc. vi1.16.
Das ift warelic) dev Proplyet, devin die I0e
Fommen foll, yoh. vi. 14, \
22. Jft ev aud) ein Hys 112 ein Holyer Pries
fievgerveft 7
2Ants
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Antw. Fa,
23. ABas hat ev Denn geopfert?
Anerw. Gt hat ficy felbiE geopfert) 0a ex fich
am @reuf hat todten lagpen, s
& inen folchen HobenPricfter folten voir bas
ben/ der da wodre heilig unfchuldig/ unbes
flecBt/ und vou den Sindern abgefondere/
und bdper als der Himmel iff: dem nicht
ehglich LToth weres wie jenem HohenPuies
fers 3n erfE five eigne Sinde Opfer uthun/
und bernach fiie des DolcEs Sunde / denn
Oas bat et gethan cinmabl / Og er fich felbfE
opferte, Hebr, vir, 26, 27,
24. Aag hat ¢3 mit dem Kdnigreiche des HEN
Mefid vov eine Bewandnif? |
Anew. @ folte und mufte Fein weltlidy-fone
Dern ein geifilidyer Konig fepn 5 drum
ift aud fein Reidy nidt ein weltlid)-fons
dernein geittliches Reich,
Aoy 2N S habe meinens Konig cinges
fetst, auf meinem heil. Perge Iion ¢L, 114,
SamAn N9 A7 050 Seine®ewalt ifE ewig
bie nicht eegelyet o und fein Konigreich hae Fein
Gnbde, Dan, v, 14.
Sein Neich ift nicht von diefer IBelt; fagtdee
HErr Chriftus felbft. Joh, xux, 3u.
25. Glabeft du denny daf s~yn v JE(us
pon Nagavetly , der Solyn deg [ebendigen GOttes
und Davidg, dev in die Lelt Fommery und ot
per Fungfrauen Maria gebohrenwordery
der walyre Mefias fey §
‘ Agnes
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2Antiv. i‘ja, vas glaube ich, SOt Lob tgang

geivif/ weil alleg, was die Propyeten

~ vondvem HEren IMebia vorber verfiins

Diget, an xvn vy GEMU von Nae

~gavech, ridytig eingetroffen und erfullet

worden.

26.Sage mit einund anders davon ?
(1) Solteder HEre Mefias gebolren werden,
wenn Dad Scepter bon Juda wirde entrwand
feyn Gen, xwix. 10, bogift geftheben Luc, 11,
[2] &olte Zohannes dev Lauffer als der andre
€lias vor demHErLaIMeBidYecgehenund Deflen

- CBorlduffer feyn &1, xe, Mal, 111, Malach, ., ult,

vasift gefheheny Luc. 1, Joh, 111, Mateh, 111,

[3] Solte der-HEMeFias von einer Sungfraus
en (Mnhyn) gebolren werden) EL vir g dDas
ift acefthelyen, Luc 1. 27. c. 11,5,

[4] Svlte ev Davids Sobyn fenn, uad aus Das
pids Gefthlecht gebolyven mwerden, 2. Sam.vir, Pgg
ift gefchelyen Luc, 11

[51&vlte er u Behlelem gebolren werde, Mich,
v. 2. Dag ift gefcheben. Luc, 11. 4.

[6]Solte erju feinemTempel Fommen, Hag.11g,
Mal, I x. Das ijt gefchelyen. Luc.il, 23,
[71Selteer previgen im Geiftund Keafft Blaxy,
v. das ift gefhelyen Luc, 1v, 16,

[8] Solte et hereliche Seichen undIBunbdet thun,

© Efxxxv, 4 basift gefthehen. Math. x1, 5,

[9]Golte exveitend aufeinem Efel und Cfelin ju
Reeufalem eingichen) Zach, 1x o, das ift gefhe.
heny Matth, xxu, ), feq,

(10)
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[1o] Solte er von feinen treulofen Finger dem
Suda unterereten und perrathen werden, L, xuy,
10. c1x, 8. Dagift gefth ehen,Matth. xxvi. 14, feqq,
Joh. xvi1, 12.
[11] Solte er pon denSeinigen verlaffen werden,
Zach. x111, 7. Das ift gefthehen,Matth.xxvL 55 56,
[12] Golte er um drevfig Silberlinge verfauft
werden; Zach. x1.12, Das ift gefchelen,Matt. xxvi,
14.{eqq.
[13] Svlteevverfpottet; gefthmalet und verfpeiz
et oerden, PLxxa 7. wxax, Ef, L, 6, 1, tot. Das
alles ift gefchelyen, vie aus dey Pafions-Hiftoria
betant,
[141Solte ex am Creuds exholet tverden, Num,
xx1. 8, Bf wro, 12, Das ift gefchelyeny Luc. xxu, 33
(15) Solte erstoifchen 2. Ubelthater aufgehangen
werdenyELrie. 12. Dag iff gefchelyen,Marc, xv, 28.
16)Svlte er mit€hig undGallen getrancFet wet-
Deny P xix.22 0as ift gefthelen, Matth, xxvir.48.
(17) Solten fie fich infeineRleider theilenund wm
feinen MNock das Loof werffen, 2L xxiu, 19, Das ift
gefheheny yoh. xix.23.24,
(13) ABede ev vot die Ubelthater und feine Fein-
De beten B Linnvitdas ift gefthehyen, Lucxxnizgq
(19)Solte ecam Creug durchftochen wedeny
Zach,xir 10, das ift gefcheheny Jjoh, xix.37.
(20) Solte et begeaben werden; BL Luit9. 0asift
aefchelyery Matth, xxvin 60.
(21) Golte ex dieBerrvefung nicht feher noch im

© ®rabe bleiben, el xvi, 10, B Litr, 8 Dagift ges

fchehen Joh.x, 178, Ador. 11 25 feqq.
(22) Soliceram bvittcngage twieder guferftez
hen
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beny Jon, ILMatth. xu1, 39,008 ift gefchehen, Marc,
XVil,

(23) Solte er gen Himmel falyren, PL. xrvi, 6,
Pf, uxuix. 19, Mich.1,13. Dag ift gefchelyen, Marc,
xvi 19, A&. L. 9,
(24) Solte e fich gur Rechten Hand GOttes o
geny PL cx. 1. Das ift gefcheben. Marc. xvi. 1g,
(25) Solte et den Seil. Geift fenden und auggiefs
feny kL, xciv. 3. Das if gefchelyen, A&, 11,17,
(26) @voll erwiederbommen jum Geridyte, Dan,
Vi1, 9. feq. Dasg wird gejchelyen. Math, xxvy, 64.
Diefe und nodh viel andre Crfiillungen def, was
von dem HEven Mefia juvor getweifjaget worden,
madyen mich glaubend, daf v=x12m vaes XCfus
von Nagavetly » allerdings der walre Mefias und

QABelt Heiland ey,

27. 2Bas haltf du vom Gebet deg HEren, oder
9. BVater Unfer?

Antro. Jcb glaube, daf es der HET Chris
ftus felber gemadyt, und gu beten befoly.
len babe, Matth. vi, 9, Luc. X1,2.

28. Kanft dues beten ?

Antw. §a., /

29, a8 ift der Jubalt defjelbigen ?

Anew, Dag GOLLdas Gute ung aus Gnas
ben geben, und das Bofe qus Gnaden
abroenden wolle,

30. Las dieft dich um die H. Tauffe und das

Hochrotiedige Abendmalyl 7

Aner. Sy glanbe, DAk bendes find Sacras
mene
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mentades neuen Teftaments, und fidhts
bare eidyen/ davurd) GOtL, die in feis
nem QBort denen Nienfdren verfprodyes
ne Gnade bejtariget und verfregelt.

31 ABas héltfE du infonderheit vou der H.Tauffe?

2Antw. Sch halte fie vor hodyfE noechwendig
gur Seeligleit, als ohne die hiemand
um Neidy GOttes ordentlid) eingehem,
nody felig werden Fan,
Es feyy denn , Daf jemand gebolyren werde aus
dem I affer und Geift , fo fan er nidyt indas
SKeich ®Ottes Eommen, Joh, 1L,

e da glasbet und geeauffe wirds dev iwird
felig: Marc,xvt. 16. .
32, §ft bie Heil. Tauffe auch wobl im Alten Tefta-
mente etwa furgebildet worden?

2Antro. §a-

() Durd) Vas =D byann odey die Sundfiut,
Gen. vi, 17.1. Petr, 111, 20,

2) Duedh den Jordary darinne Naaman vonfeis
nem Auffas abgewafthen wurde, 2. Reg. v. 10,
(zdurdy de mywn o oderHeilbrufienELxn3,
(2) durch Den MBI Npp freven offenen
Forn, wiedet e tnde und Unveinigleit.Zch,

xXinr, 8,

(5) Spridht der HEre: ich will rein Bafjer tiber
eudh fovengen , Daf ilyt vein werdet VoK alicy cus
ret Unteinigleit, Bzech, xxxvI. 2§

33. ®ilt Denn die Befchneidung im Reuert Feftas
mente nicht melyr ?
S 2 p. 417
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Anew. Nein. Sieiff nidvt allein unniglidy,

fondern audy fhadlicy, und an der See-

ligFeit bhinderlid). :

Ao ihr eud) befeeiden laffet, fo iff eucdh Shriftus

Feinntige.  IBerfich nod befdhneiden fafjet, Der

ift Das ganée Gefets fhuldig su thun. Gal, v, 2, 3,

34. ©ibt denn die D. Tauffe den Glauben ?

Anew. Fa. Dean fieift Das BVad der Wiee
dergeburt im Heiligen Geiff, Tic, 11,
Wie werden aber wiedergebobren und

~guneuen Creaturen gemacht, durdy den

Glouben,
Kbyt feyd alle®G Ottes Rinder, durc) den Glauben
an Chrifto JE(u , denn wie viel euer getaufft
find, dic haben Chriffum angesogen,  Gal, Lk,
26.27.

35. as duncht mich, aehet yvat woll bey Kindern
am die in der Tauffe dem HEven Chrifio jugetra-
genverden: toie flebyets aber um die rof
fen und Crwachienen bey der

Fauffe?

Antw. BVey denen iff die H- Tauffe dagSie-
geldes Glaubens, den fiedurds Wort
Des Gvangelit beveits exlanget haben, fie
ftavcEer/ exhalt und vermebret denfelbis
gen/ ift alfo audy allerdings notlyig, und
Fan ohne Berluft der Seeligheir nidyt
veraditet nody unterlafen werden-

36, LBas dinclet dich um Das Hochrotdige

- Ubendmall ?

"2 Ants




Fnero. iy halte ated) DIBYOT ein Siegel ved
Glanbens , dadurdy derfelbige gefiars
et , und die; fo es wirdig geniegen, der
Gnade GOttes in Shrifto frafeigft veve
fichert werden,

37. 9Bas empfaben denn Die Communicanten ins

5. Ybendmab!?

Antrw. Sie empfaben mic und unter dem
Brovte dertvahrenLeibs und mit und
unter pemBeine das rwahre BiurEhrie

1£t..

38, ®laubeft: dudas feft in deinen Hersen daf die
Communicanten im $eil. Abendmall den roahz
ten Leib unddas walre Blut Chyrifhi
wivcElich mit ihrem Munde
empfahen?

Anere.a, Denn die Worte Shrifti {ind
flars Stehmet, effet, das ift mein Leib.
Nebmet , trindet , dagift mein Bt
Matth, xxvr, 26, 1, €or, XI,23,

39, S3ff Der Gebrauch des Deil, 2Abendmabls
~audh nbthig ? :

Anew. Sa frenlics, Weil der HEr EhLie
ffusbey der Ginfegung desfeibigen bes
foblen und: gefaget hat : Soldes thut.
Marth. xxvr, 26- 1, Cor. X1. 23

40, Kon der voohl civi Clyvift heiffen Dev Das $eil,

Abendrabl nicht gebrancherodes
pevachtet 2

€3 9Ante




Anew. Gein, Denner veradytet den Racly
GOttes wieder fich felbft.  Und tweil
nut diefenigen Sreundedes Herrn Chrie
fti find/ weldhe thun, was er gebeut 3 fo
find foldye Verdadter Feine Sreunde, fons
dern Geindedes HEren Chrifti, es find
UnChriften. .

GRerdet ilyr nicht effen Dag Fleifch des Menfihen
Solyns, und teincken fein Blut, fo habt il Fein
Leben i eudy. Joh, vi, 3,

4. Du fagteft) Daf die . Tauffe nothroendig fey,

© undDaf ohyne diefelbe niemand ordentlich felig

werden Eonne ; wilt du denn alfo oud
getaufftfeyn ?

42. Warum das ?

Antvo, Damit iy audy ing Reidy GOttes
Fommen,und felig twerden moge.
Dieroeil du denn dein Berlanger nad) dev Heil.

Tauffe, als der einigen und vechten Thu jum Gna-

den-NReiche B Ottes hievmit dffentlich anyeigeft, fo

ollen voir der Heil. Handlurg im Ramen GOte
fes nunmebro naber Fommen.

_ Holgetder
Heilige Fauf. Actus
in Dec Pravekivdyen S. Blafii.

gjebm Kreunde Chrifti / wivhdtén alle Tage
aus ©Ottes LBovt ¢ evfalvens auch beyde an
utiz

Antvo. §a.
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unfern Lebenund Stetben, daf woiv von Adam bee
allefammt in Sinden empfangen und gebohren
werdert ; darinne tiv dDenn unier ® Ottes Jorn in
Gvigeit verdamms und perfohyren fepn miften, 0o
ung nicht durch den eingebohrnen Gottes Sohnune
feen lieben HCEren AEfum Chriffum dataus aebol=
fenvoere. 3

Nun ift diefer gegentoartiger Kacob ben
Galomy ¢ genannt , nicht allein in feinet Natue
mitder Erbfimde von Adam hev ; wie alle Men=
fiben vevgifftet und verurveiniger Deroivegen et
yehyon Des ewigerr Todes: feyn und bleiben miftes
yondern et ift o dagu von Qind quf i der Gerale
Des Satans y bey dem. Blinden und unglaubigen
Sgudenthyum geftecket darinnerrer unter GOLted
Rorwund Sluch gelegety 4 undvilynie feldft mit tagli
chen Simden , auch vielleiche Lajterunge GOttes
and unfers Deilandes SCu Chyifti das Bets
damnifgehdnfiet.  2ber eben Diefer ®Ott » Dex
%atet'aﬂ'ct'@nabcnunb%atm[)crgigfcit i byat feiz
nen ctngebul)mcn,@ol)n dem gangen menfihlichern
Gefchlecht , uud fieremlicy audy den Suden vevs
Beiffer; als dem Saamen Abtabam, in weldenatz
fe Bblckerauf Erden follen gefegnet. werden. Da
Die Reit exfiillet woav o fam er audy ing Fleifch, 1vug
als Das Lamm GOttes unfere Sunde s untrhat alz
fo Menfihen, Suden und Heiden erldfet o vondee
Gewalt des Teuffels p Dev-Hdllen unb0es Tobes,
wenn fie e ju ilym Fommen ¢ Rufe thunsund Das
Meicy Sottes nicht felbft muthilligvon fich foffen,
Revat Fam evin fein Eigenthum aberdie Seinen

nalymen ihn nichtauf,  2Bie viel ihn aber aufnal2
mery
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men , dDenengaber macf)r'@jbttes Kindersu mcr?*

den 4 Dieanfeinen Namen glauben. Die andetn
haben fidy an feiner niedrigen Geftalt gedrgert; iy
verachtet und getddeet , damit
ber fich geladen , und gehen nochin ibrer Berfioz
tfung dabin, Unterdefien hat dody GOt fein
Bolek nicht ganslich verftoffen , weldhes er juvot
berfehen hat; fondern nady dey Wabl nodyimmer
laffen etliche abrig bleiben.  GOtted Ghaben und:
Devuf mbgenibn nidyt geveuen. — Sofie nicht bleiz
ben im Unglauben; follen fie afs jubrochene Jeige
inden Baum des Lebens S um: Shriftum tiedep
eingepfropfet toerden, :

Dierbey lieget uns nun b, Daf vir Defto melyy
Licbe an ciner folhen Perfon berveifen , weldye
burch die unendliche “Bavmberigheit GOt
teswiedecum hevu gefithyrer wird, It follen:
Demnach auch diefes Menfthen , devfidy ¢ e ip
hoffen 4 von Hevken ju Ehrifto beFehret » mitims
beunftigen Gebet gegen GOt den HEWN uns qu»
nehmen , daf er das angefangene gute Ieyck
durd) feinen Geifkvollende , den Glauben in jhym
ftavcke , Bergebung der Siinden wiederfalyrern:
laffe, und;ibn nun indas Reich feines licben Solyns
und dev emwigen Seeligeit verfese , audy davinne

" beftandigbif anfein Cude erhalte. Ry dem Ende
- find wiv in dem Namen des dreeinigen GOtted

allyer verfammiet , daf evan diefer heil, Stare dev
Ehriftlichen Rivche duech das Wafferbad im L ort
gevemiges 4 undinden Dund cines guten @ca(mf;
en

sugleich den Fludy:




fe‘nﬁ mit GOt dureh die Yuferfiehung FEfu Clyeifiiy

aufgenommnieniverde.

A3 GOt mit Ydrabam Den Bund dertbes
{thneidung aufrichtete , fprady et gu hm: Du fols
nicht melyr Abram peiffen , fondern dbraham {olf
DeinName feyn 5 dert ich habe dich gemacht ju vieler
RBisicker Bater. Und ju Sacod fpradh dee Soby
GOttes ;i folt nicht melyr Sacob heifjen, fondern
Kfvael ) denn du haft wit GOt und mit Menfchers
getampfet und bifi obgelegen. L¥jein licber Sobnl
deitte Namen, “facob Salonse/ feynd s1oar an
fich felbft beilige Stamen und gut : aber Dictoel ou
fic unter Dent Unglauben und X{iifcher Diindleit
gefubyvet , {onelyme ich div diefelben hrermit ab und
fult nun nicht mehr “Jacod ben Salomo heiffens
fondern Sriedrich s2enft / foll Dein Name fepns
Und sroar foll der Name: Seeedrich Didy erinnern
tndverfichern » DA duy durd) den , Dev Da iff Dev
39w w oder SriedeFhufimit®Ott denFrieden
- babefts nadh defien Deyfbiel du audd fovthin als ein
Sricdrich , oder als ein Kind des Nriedes Deinerd
Chrifitichen IBandel fithren folfr.  Der Name
SEenfEift ein alter teutfther Helden Rame Dabey
du dich gurevinnery, Daf du fo roolyl Deine jegige Yen»
Derungr al8 audh deine GOttesfurdt i Suiuniye
Dir fol(t lafien einen rechten Ernfifepns weMs
ernftlidyund heelich beten folft s soenn-andecs Gott
witfeiner Gnade und Hivlffe dich evfrenen foll. Sine
tornaly der HEeriftnabe denen die fhn antufien; ale
fen dic ilyn mic Gunft anvuffen , ev thut 10as Die
Gottesfincbtioen begehven, wnd hdves by Sibrens

e
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| enundbilftibnen,  Diefem nadh foll Sricdridy
W Eenftbinfort Dein vedyter und beftandiger MName
WL feony voeldyen GOt felbft ju. deinem Seegen und
i eiBigen Seilim Himmel anfchreiben woolle!
Fahre aus , du unceiner Geift ! und gib
Raum dem heiligen Geiff,
Sricovich Lenfl nimm dag Jeidyen des heil,
- Greutes, bepdes an der Stirh und an
ver Bruft!
. Zaffet ungbeten :
Rillmadtiger eviger GOCt, Vater unfers
HEren SEfu Chrifti &, befiche die Rivchers
Agenda,

Laffet uns fernet beten -

amaditiger ewiger GOit , der du hafE
purdy die Sundflut nady deinem firens
- gen Geridye die unglaubige Belt veps
dammet &c, Befiehe die Kivdyen Agenda,
Sy befehwere didy, ou unreiner Geift/ bey
il dem Namen des BVaters T und pes
| &ohnes 1 und des Heiligen Seiftes |,
. Dag duausfabhreft und weidhelt von dic-
L fem Diener IECHLiftly Svicorich 2 eny
0 fkeny Umett. .
£affetuns hoven das el Eoangelinm
S, Matthas,
| | BwderJeit tam Johannes der Tanffer) und pre:
L Digtein der YOG fEen bes TJiudifchen £andes &c,
L L Defiche das gange 3, Capitel DesCoangeliis, N&tthd)f
i a




Sady deffen Berlefung an Deny Candidagum nadye
folgende Crmabnung gethan purde s

Nuny Licber Sohn ! DI ganke Eoangelium veve
mabnet dich abermals ju wabrer Hersens=Dufer
olyne weldye dir die 5. Tauffe nidyts heiffen r fons
Dern vielmely ©Ottes Forn 1ber Dich) hauffen wive
e ; fo du Derfelben aus Heucheley wolteft mife
braucherytoic die Phavifeer und Sadduceer; voel
dhen Johannes antiindiget , daf fie Demw orn
nicht entennnen wivden,  Sonderlich da fie meins
fen, fie werenunfehibar G Ottes Kindev s weil fie
Abralyarm sum BVater hatten,  Aber nicht alle Die
brabhams Saamen findfind davum qudy Kindevs
Ot vermag demYbraham aus denSteinen Kins
et gu cvroecken.  Nicht find das Kinder, die nady
pem Fleifthe Kindev find, fondern Die Kinder Deg
Bevheiffung werden fiie Saamen gevechnet. Go
fiehe nun v, Dafdu im Glauber und in Dev QBalyrs
fyeit Abrahams flebeft, Fein unfrudhtbarer Baum
werdefi ) fondern recdytfthaffene Srichte dev Bufe
bringeft. QBie aberdie Hochaelobte DrepCinigs
Beit fich hier am Jordan offenbabyret 5 alfo glaube
feftialich , da§ du auch ist in Deiner Tautfe als ein
Kind 65Ottes, den HEren Chriftum aniebefiy Dex
Bichy mit feinem Blute von allen deinen & unden veie
niget.  Der 5. Geift witd tiber Dich ausgegoffen
reichlich dDurch 3 (um Chyriftum unfers Heiland;

auf dag du durdy defjelbs Grade gececht und einre

be {eyft Des ewigen Lebens nach dec Hoffnung, Das
ift genvifitich walye, Geroifilich feeber alibicr verHims
mel offen ftber dity und DerBater unfers HEven Tes
fus Shvifii hat dich duveh ibu vevordues o Rinds

{hafjt




febaift gegenilyn felbft , nach dem IBoblgefallen feiz
nes I0illens, su Lobefeiner herelihen Gnade, durcly
melche ex Dich hat gevechtund angenehym gemadyt in
SEfisvem Gelicbten,

Siehe! miein Sobns Dif alles wird div durchs
Eoangelium verfichert. Und wie du die unfidytbas
re Gegentoart des DreyEinigen GOtes und feines
Heil. Engelieso alihier glaubeft; alfo hafi du ju-
- gleich pon deinerjestiolgenden Tauffe dagherrliche
deugnif diefer grofien Berfammiung , da: fo viel
taufend gugegen{ind; infonderleit devjenigen, die
gut Ehredes allerheiligiten GOtted) undiur Ber-
beeelichung Des Mamens Chifti; als deinevornelys
me und werthefte Taufengenalyiey exfcheinen wolz
fen.  Deren Liebe, Gunft und Gewogenlyeit du
billig mit allem gesiemenden Danct und Gegenliche
ectennen: » und dich: dalyin anfthicten toivfy bey dei
nee Deil. Tauffe in ihrer Gegentoart ;. GOt und
Deinern SHeilande ewige Treue sugelvbens denn
anders , venn du (weldhes GOt in Guaden pey-
butenitoolle) heucheln und falfch evfunden toerden
foltefi) Sie es deveinft vor Chrifii Richterftulyl
bringen' p und deinetintren, Falfbbeit und: SHey-
deleyvor allen heiligen Engeln und Auserively(»
ten ; 3u Deiner eigenen  Berdammnif , Fund
und offenbabr maden wivden. . Damit deme
nach Diefer gangen Bolcreichen Bevfamiung,
Deinen erbetenen: und gegenwastigen vornehmen
unl werthen Taufjeugen » audh fonft jedermann
Fund fevn mbge, daf du die Heil. Tanffe jum Hetl
und Seeligkeit deiner Seclen verlangeft , und bey
Dem Deven Ehrifio bif an dein feliges Cnbe b[cibeg

, und
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wnd belyarven toolleft; fo folt du ed biemit mit jals
einem vevordneten Diencr JEfu Chyifti ) dev ich
Deveinfty an jenemn groffen Gyevichts 2 Tage 1 pue
Sedyten des gefegneten Heilandes, foelchemn du, alg
ein nattielicher Smweig ist eingepfropet witft , ges
wif 3 finden hoffets vov diefer ganken Gemeine
it deiner vechten SHand und cinem peynehmlichen
“ja I0orte beftatigen.
Anerv. 54,
fun’ Das verleibe dir nfer A JEus
Chrsfius 1 vod efillemit einer Gnade in dit/
was dunnd wir nicht vermaogen,
" $ievauffo Enie nieder und bete mituns alfo: Vae
ter unjer Ocr Ou biff im JHimmel &c. :
Der HEr behiite deinen Gingang undAusgangy
pon nun ansUif ju erwigen Reiten, Amen.
Nots, Sictaufward gefungen : Clun bittess wie
Oen 4. Gerf &e. Darnad folgete s
Sicovich Eonft/ entfagfi du dem Teuffelt
Anew. 54, :
" Unb allen feinen Wercen ?
2Anero, 34,
Und allen feinen L0efen ?
2ntw. 5a- o
1nd aller potigen Blindlyeit des unfeligenIudens
~ thums, dev Subden Aberglauben Lugen 1 Lafte-
rungen u, . 1.
Antro. Fa.
Sriedrich Ernf/glaubeft duan GOt denBatet,
allmadytigenSeppfer Himmels undder€zdent

Ancw. I
: 3 Mlau-
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Slaubeft du anSefium Chriftum feinen eingebolyes
nen Solyn unfernHEven, der empfangen iff voms
Heil. Geifty gebolyren von der Junafrau Mavia,
gelitten unter Pontio Ppilato, gecveutiget, geftors
ben und begraber; niedergefalyven jur Hdllen, am
pritten Tage wieder auferftanden bon den Tods
ten 5 aufgefabren gen Himmel, fisend jurvechten
Hand GOrtes,des allmachtigenBaters) sufiings
tig su richten die Lebendigen und die Todten?
2Antw. 0.
Glaubeft duanden Deiligen Geift; eine Heilige
Ehriftliche Kirche , dieGemeine dev Heiligen,
oRergebung der Sunden, Auferftelung des Fleis
fches, und nach dem Tode ein erviges Leben 2
Antw, §a.
Sriedrich Lenfl/ wilt Du getaufft feyn?
Antw. Fa.
b tauffe dich im LTamen GOttes des Viay
ters und GOttes des Sobnes und GOttes
des peilitten Geiffes, Wats ok
Bicrauf wutden b im Namen feinet famtl, ge
Ehrteften Hecen Pathen an ftatt des€ingebindes v
pesTathen-Geldes (weldyes der Getaufte beftandig
yecufiret; um nicht die Nachrede suhaben : ob fey ex
ums Geldes willen ein Chrift vovrden) ein nenes
YOcfterlyembd famt einer fehonen teutfchenddibel
aereichet , undvon bepden eine Furge Erblavung
bengefiiget: nach weldher ¢d hief: _
Der allmidritige BOLe und Vater unfers
Zserrnund Heilandes JEfu Chrifly / der dich
andertveit gebobren bat durdys TDaffer und
ven Heiligen Geiff/ und hat divalle deine Gﬁ:'
[

o A %
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De vergeben / der FarcFedich mit feiner Gnas
Dezum ewigen S.eben Amen | Sricdemitdiv
Sraedvich Lenfts T Amen,

Beflube A

O GOt Abrabams: Tfaacs und Tjacobs/
obne deffenSeegen allesPflanmzen und Degiefs
for umfon(t iff / laf deme dbefchwenglicdhe
Zrafft aus derdpdbe feben/ und fendedenYOInd
deines heil, Geiffes/ daf er die blinden Rinder
“fivael 7 welche anfOen Ycllen ibres Unglaus
Bens und §luthen der Verdamnif daber wals
Len/ in den Port des deils treibe, Schlage mie
dem Seabe deines Yovts anibre baree Selfen
Hergen/ vap ein Strom fhmerplicher Reue
und Dufe fich ergiefle.  Seuch die DecketlTofis
weg von thren verfinfiercen Verfiande / und
etleuchte ibre gleichfam mitSchuppen iiberos
gene Augen/ Oaf fieden Blang deiner JHevrlichs
Beit [ehen/ und unfermTJEf vonLTasarctlyals
Dem wabyren cinigen Whefia / 3u Sufe fallen,
Welch efn ener und Glue brennes niche tber
ihnen! ach gedencle HiEre! an den Dund; den
O mit deinem AnecheAbrabam gemache/ und
lafi feinen Saamen dein il feben. Gedencle
an deine Verbeiffungen/ Oa du gefage/ Oy wols
Teff ibnen cinneues Jer und einen neuen
Beift geben.  Gedencbe an deie vorige Guts
thaten / dady fiein Tribfalen getvofter / in
Anfechtungen geftsrcbee / in Gefabr ervettet/
im Reriegen befcbigee in Ziranchbeiten gebeis
Rets in §infferniff erleuchtet/deine YOOhnuNge
Bnd Hiitce untes ibnen anfaerichtes/ und fie 3u
€hé
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einem YOunder aller YOele gemacht, Ach mas
heibre dyergen veges dag fie bedenclen/ wicdw
fienicht 0 gar verftoffensfondern/(o ferne fie fich
zu deinem Sobne dan wabren Wiefia/ TjE(is
Thrifto Lebré/ als natitlicheSweige wiederum
einpfropfe wolleff. Sind fiedeiner Gnade [chon
wirolirdig; ey [0 iff Doch deineGnadewobl wiis
iy daf fican shnen offenbabret werde.  Has
ben fie gleich ibre freveln Hande mic Vergief:
fung des unfchuldigen “jiE (s Dluts befudeles
foift doch dis Bl ein volles YTeers darinnen
fic ibre Blut + Schulden abwafcben Ednnen,
Sbreyet vis Dlut gleich Rache wieder fic; o
wird ¢s Do ch/wenn fiefich beEebre/ viel fiarcEee
um Vergebung {chreyen, TJft ihre Verfiocdunyg
undgergens dHartigkeit grof; (0iff die Araffe
deines &, Geiffes noch grofer/ und Ean fic wol
sum®Behorfam bringe, TjE nicht (Epbraim deinp
ghenrer Sobns u. bein crautes Aind? ach o ges
dencbe dran was du ihm geredet haft/ und laf
Dein Jerg 3ur Erbarmung gegen thn brechen,
A daf diedsiilfe aus Sion uberJvael Eamens,

‘Derdaeer das blinde JudenVolcE erlenchtece/da

mit bald viel canfend die §infEerniff und Sdhats
ten des Todes werlaffer/und thre Sufe auf die
Y0ette DesS§riedes richten modten ; dei olee uns
fertTund vol Lachens i, unfreFunte vol Ribys
niens [eyn/und wolten wir demdyeren sumPreiz
feausbrechen und fagen: derdyerr hat grofjes an
thné gechan/derdrere bat qroffes anuns getban,
Oef find roir frélich | Chrifte! exbére uns! um
Deines theuren Vlutes willen! Amen,
¥a®










Farbkarte #13
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Die

( Subrung des

|

ErasSatersdbacobs

wiederhobler an
Jacob ben Salomo,
cinem gebobriten Tjuden von Yjinden
aus YOeftpbalen/
Nachdem derfelbeduech Trieh GOites ans feinem

Baterlande ausggeganqen/ und nadh evfangten Wntervidin
den nothigiien Glanbens  Punceen Eyangel.

Lutherifcher Religion

auff
@, HodhEL. und Hoditw., Magiltrats Bes
febly und des Candidad BWerlangen, in dev S. Blafius

Krde ju Nordhaufer Dom, Reminiscere Ao, 1726, iNGes

genware vieler taufend Menfhen s getaufit 7 unp

o CE et b 4§ 01 Y (v '
Sricdvich Eenft
genentiet wardes . =
CYebft eimigem Bevicht von der noch 3u boffens
ben Befelyrung/ wnd vielen Eigenbeiten dey Juden/
2Auch DesPetebyreen Glaubens Yekenntmfi und
Lavffeacu,GOttum Preife und andern Juden
Sut feeligen Rachfolge entdeckers vou
M, JOH. HENR, Kindervatern,
oer Kivchen s, Bia fii Paftore drc,

%Wb'l}aufen,bcpis,{Jem.@)toﬁem%ua):)m.mern,r;'z&




	Ha-nahāgat ... Die Führung des Ertz-Vaters Jacobs, wiederholet an Jacob ben Salomo, einem gebohrnen Juden von Minden aus Westphalen, Nachdem derselbe durch Trieb Gottes aus seinem Vaterlande ausgegangen, ... zu Nordhausen ... 1726 ... getaufft, und Friedrich Ernst genennet wurde ...
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